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umzusetzen. Ich bin sehr stolz, dass es mir in Zu-
sammenarbeit mit der Behörde gelungen ist, eine 
fixe Teststraße in Gunskirchen zu installieren.

Viele Aufgaben in unserer Gemeinde haben wir 
in gemeinsamer Verantwortung aller politischen 
Parteien bewältigt. Für diese gute Zusammenarbeit 
möchte ich mich bei allen Verantwortungsträgern 
bedanken. Bei vielen wesentlichen Punkten konnte 
eine Übereinstimmung bei allen Fraktionen erzielt 
werden. Eine konstruktive Zusammenarbeit für 
Gunskirchen muss auch in Zukunft unser großes 
Ziel von uns allen sein.

Mein großer Dank gilt auch immer wieder den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in allen unseren 
Gemeindeeinrichtungen, es steht der Service für 
unsere Bevölkerung immer im Vordergrund.
 
Für den Sommer wünsche ich Ihnen und Ihrer 
Familie eine schöne Sommer- und Urlaubszeit, 
sowie allen Kindern erlebnisreiche Ferien

Ihr

Referentenforum
Bürgermeister
Christian Schöffmann�

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner! 

Am 26. September finden 
in OÖ die Landtags- und 
Gemeinderatswahlen statt. 
Die letzten 6 Jahre sind sehr 
schnell vergangen. Rück-
blickend kann man sagen, 
dass in gemeinsamer Arbeit 
aller politischen Parteien viel 
für unsere Marktgemeinde 

Gunskirchen umgesetzt wurde.

Gunskirchen ist eine Gemeinde mit außerordent-
lich hoher Lebensqualität. Daher gibt es viele 
Menschen, die hier bei uns leben möchten. In den 
letzten Jahren haben wir die Voraussetzungen für 
die Infrastrukturmaßnahmen zum Eigenheimbau, 
Mietwohnbau und Eigentumswohnbau geschaffen.

Ebenso haben wir in Bereichen der Kinderbetreu-
ung die notwendigen Schritte gesetzt. Dies umfasst 
die Erweiterung der Krabbelstube, Aufstockung 
der Volksschule und den Grundkauf für den neuen 
Kindergarten im Ortsteil Straß.

Viele Investitionen wie die Errichtung eines Kreis-
verkehrs bei der Sparkreuzung, Sicherheitsinvestiti-
onen in die Feuerwehr und die Modernisierung des 
Veranstaltungszentrums wurden getätigt. Weiters 
wurde ein Prozess zur Ortskernentwicklung mit 
Bürgerbeteiligung „Agenda21“ durchgeführt und 
ein Zukunftsprofil mit einem Maßnahmenkatalog 
beschlossen.

Ein besonderes Highlight waren der Bau und die 
Fertigstellung unseres Sport- und Freizeitzentrums 
mit einem Generationenpark. Unter Beteiligung von 
Schülerinnen und Schülern, den Jugendlichen und 
verschiedenen Sportvereinen wurde die Ideenfin-
dung zu diesem einzigartigen Freizeitbereich auf 
verschiedenen Säulen aufgestellt. 

Viele Projekte, die zur Verkehrssicherheit und Ver-
kehrsberuhigung beitragen, wie zB.: Fahrbahnteiler 
Gänsanger, Radweg Irnharting- Ortszentrum, gesi-
cherte Querung B1, Verkehrskonzepte für diverse 
Ortsteile und die Errichtung der Dahlienstraße Süd, 
werden in naher Zukunft umgesetzt.

Die Covid 19 Pandemie war und ist für unsere 
Gemeinde neben der finanziellen auch eine ge-
sellschaftliche Herausforderung. Daher ist es mir 
ein Anliegen, die Marktgemeinde sicher durch 
diese Zeiten zu führen und wichtige Maßnahmen 

Anzeige
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Referentenforum

Vizebürgermeisterin
Mag. Gabriele Modl

Geschätzte Gunskirchner
-innen und Gunskirchner!

AGENDA 21 PROZESS:
Wesentliche  Anliegen im 
Rahmen des Agenda 21 Pro-
zesses waren die Ortskern-
belebung und eine Plattform 
für regionale Produkte.
In der Zwischenzeit wurden 
dazu schon einige Ideen 
entwickelt und umgesetzt. 
Die Belebung des Ortskerns 

und der örtlichen Wirtschaft soll dadurch erfolgen, 
dass die Wertschöpfung zu einem möglichst großen 
Teil in Gunskirchen gehalten wird. Dazu  wurde die 
Idee geboren, für Gunskirchen eine  Gutschein-
karte, die  sogenannte „Gunskirchen-hat was“ 
Wertkarte  aufzulegen, die einen gewissen Wert re-
präsentiert und nur bei einem  in unserer Gemeinde 
ansässigen Betrieb eingelöst werden kann. Diese 
Wertkarte wird voraussichtlich ab Herbst für alle am 
Gemeindeamt erhältlich sein.
Die „Ortsbauernschaft Gunskirchen“ hat einen 
sehr schönen  und informativen „Hofladenführer“ 
herausgegeben. Darin sind nicht nur die verschie-
denen Anbieter und ihre Produkte sondern auch 
die Kontaktdaten und die jeweiligen Öffnungszeiten 
angeführt.
Die Umsetzung eines „Wochenmarktes“ befindet 
sich noch in der Planungsphase und soll auch 
zeitnah umgesetzt werden.

VEREINSFÖRDERUNG NEU:
In der letzten Gemeinderatssitzung wurden die 
überarbeiteten Förderrichtlinien für die Vereine der 
Gemeinde einstimmig beschlossen. Diese neuen 
Richtlinien bringen den Vereinen neben der bereits 
bisher bekannten Grundförderung eine zusätzliche 
Möglichkeit, Fördermittel zu erhalten. Dazu wurden 
die Mittel im Fördertopf um €  3.000 erhöht. 

Erfreulicherweise darf ich Ihnen an dieser Stelle 
einige Termine ankündigen:

SOMMERKINO: 
Am 07.07.2021, 21.30 Uhr, am VZ-Platz wird der Film 
„Das perfekte Geheimnis“ gezeigt werden. 

Ein Abend mit HERA LIND:
Für den 07.09.2021, 19 Uhr, hat das Team unserer 
Bibliothek die bekannte Autorin, HERA LIND, nach 
Gunskirchen eingeladen. Sie wird die schönsten 
Geschichten aus Ihren Bestsellern erzählen. „Amü-
sant und garantiert ohne Buch und Lesebrille“- wie 
sie selbst auf Ihrer Webseite verspricht.

Ich wünsche Ihnen allen, insbesondere den 
Schülern und Jugendlichen und allen Vereinen, 
eine erfolgreiche Rückkehr zur ersehnten Nor-
malität und einen schönen Sommer.

Ihre

Anzeige



5

Referentenforum

Gemeindevorstand
Maximilian Feischl 

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

Straßenbau

Der Straßenabschnitt (Ver-
bindungsstraße Sport u. 
Freizeitzentrum) bzw. Geh-
weg und die Parkplätze 
beim Sport u. Freizeitzen-
trum konnten im Juni fertig 
gestellt werden.

Geh- u. Radwegverbindung von Irnharting nach 
Gunskirchen:
Die Grundverhandlungen für die Geh- u. Radweg-
verbindung (1. Bauetappe) von Irnharting nach 
Wallnstorf, konnten positiv abgeschlossen werden. 
Für den Baubeginn in Herbst steht nichts mehr im 
Weg. Danke für die Kooperation der Grundeigen-
tümer für dieses Projekt.

Das Verkehrskonzept (Verkehrsberuhigung / Tem-
po 30 Zonen) Ortskern Gunskirchen / Strass und 
Stiftersiedlung wurde durch den Verkehrsplaner neu 
erstellt. Nach einer Infoveranstaltung für die Einwoh-
ner von Gunskirchen sollte es zur Beschlussfassung 
kommen.

Fahrbahnteiler Gänsanger:
Nach Rücksprache mit der Straßenmeisterei wird 
der Fahrbahnteiler heuer noch umgesetzt. Erste 
Gespräche mit den Grundeigentümern wurden 
bereits geführt.

Bei der geplanten Querungshilfe (B1) Blockstraße 
in  Richtung Au bei der Traun ist die Planung in 
der Finalisierung. (sollte im Herbst vom Land OÖ 
verfügbar sein)

Die in der Aprilausgabe angekündigten Straßen-
bauprojekte werden in den Sommermonaten zügig 
umgesetzt.

Wir wissen, dass diese Bauvorhaben sicherlich 
Auswirkungen auf die Bevölkerung haben und es 
vereinzelt zu Behinderungen kommen kann. Ich be-
danke mich vorab recht herzlich für Ihr Verständnis.

In einigen Tagen beginnen die lang ersehnten 
Sommerferien. Ich wünsche Ihnen eine erhol-
same Zeit und einen schönen Urlaub!

Ihr

Gemeindevorstand
Ing. Norbert Schönhöfer, MSc

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

In der Gemeinderatssit-
zung vom April wurde der 
Rechnungsabschluss für 
das Jahr 2020 einstimmig 
beschlossen. Ich möchte 
mich auf diesem Weg bei 
allen, im Gemeinderat ver-
tretenen Fraktionen, für die 
konstruktive Zusammenar-

beit während des letzten, von Corona geprägten 
Jahres bedanken. Gerade in so schwierigen Zeiten 
zeigt sich, wie wichtig der eingeschlagene Weg, ge-
meinsam zum Wohle aller Bewohner in Gunskirchen 
zu arbeiten, ist.

Dass der Rechnungsabschluss entgegen allen 
Erwartungen wesentlich positiver ausgefallen ist, 
daran hatten die heimischen Betriebe und ihre 
Mitarbeiter einen wesentlichen Anteil. Bereits ab 
September zeichnete sich bei sehr vielen Betrieben 
eine spürbare Erholung ab, die sich auch im Kom-
munalsteueraufkommen niederschlug. Allerdings 
gibt es auch Betriebe, welche noch bis heute massiv 
unter den negativen Auswirkungen der Krise leiden. 
Dieser Umstand zeigt, wie wichtig für die Gemein-
de Unternehmen aus verschiedenen Branchen 
sind, um konjunkturelle und branchenspezifische 
Schwankungen bei der Kommunalsteuer besser 
ausgleichen zu können.

Die Kommunalsteuer ist eine jener wenigen Ab-
gaben, welche die Gemeinde direkt einheben und 
frei verwenden darf. Sie ist an die Anzahl der Ar-
beitsplätze in einer Gemeinde gebunden. Je mehr 
Arbeitsplätze es in einer Gemeinde gibt, umso 
höher fällt die Kommunalsteuer aus. Viele Projekte 
in der Gemeinde, wie das Sportzentrum, die Auf-
stockung der Volksschule oder aktuell der Neubau 
des Kindergartens wären ohne die Einnahmen aus 
der Kommunalsteuer nicht so schnell und nur mit 
höheren Schulden umsetzbar. 

Die Politik selber kann bekanntlich keine Arbeits-
plätze schaffen, sehr wohl aber kann sie für gute  
Rahmenbedingungen sorgen, damit Unternehmen 
sich weiterentwickeln und somit zusätzliche Arbeits-
plätze entstehen können.
Rahmenbedingungen die allerdings auch die Be-
dürfnisse der Anrainer und jene des Naturschutzes 
berücksichtigen müssen.
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Gemeindevorständin
Jutta Wambacher

Liebe Gunskirchnerinnen, 
liebe Gunskirchner!

Bis Ende Mai konnte ich 
bereits 29 frischgebackenen 
Eltern Glückwünsche und 
einen Geburtengutschein im 
Wert von € 150,-- überrei-
chen. Im Jahr 2020 hatten 
wir insgesamt 47 Neuan-
kömmlinge in Gunskirchen 
zu begrüßen. Ich wünsche 

den Eltern viele glückliche Momente und Freude 
mit den Kindern. 

Im Seniorenwohn- und Pflegeheim werden der 
Garten und Außenbereich neugestaltet. Neue 
Bänke und Tische zieren schon die Terrasse. 
Etliche Freiwillige helfen bei der Bepflanzung und 
Gartengestaltung fleißig mit und bringen wertvolle 
Ideen ein. Auch beim Besuchsmanagement helfen 
immer wieder Ehrenamtliche mit. Ihnen allen gilt 
mein herzlicher Dank für die Unterstützung! 

Äußerst erfreulich ist, dass unser Jugendzentrum 
wieder geöffnet ist. Die Jugendlichen und Betreu-
erInnen hatten eine lange Pause hinter sich, jetzt 
können wieder Aktivitäten und Treffs stattfinden.  

Der Ferienpass mit vielen tollen Angeboten ist wie-
der abholbereit am Gemeindeamt. Ein herzliches 
Dankeschön an alle mitwirkenden Vereine, den 
SchülerInnen und LehrerInnen für die Gestaltung 
und den GemeindemitarbeiterInnen für die Orga-
nisation.

Ich wünsche Ihnen erholsame Sommertage und 
den Kindern viel Spaß und Action in den Ferien!

Ihre

Referentenforum
Gemeindevorstand
Dr. Josef Kaiblinger

Liebe Gunskirchnerinnen, 
liebe Gunskirchner!

Verkehrskonzept

In Anbetracht des „Zuzuges“ 
in Gunskirchen und der damit 
verbundenen Verkehrszu-
nahme, aber auch im Hin-
blick auf die zu erwartende 
Wohnbebauung im Ortsteil 
Straß wird der Ausschuss für 
Verkehr und Straßenbau den 

Gemeindebürgern noch heuer ein Verkehrskonzept 
vorstellen, welches den Großteil des Gemeindestra-
ßennetzes betrifft.

Vorweg ist auszuführen, dass auf Hauptverkehrs-
straßen eine 50 km/h Beschränkung aufrecht 
bleibt, allerdings auf Nebenfahrbahnen bzw. in den 
Siedlungsgebieten eine 30 km/h Beschränkung 
vorgesehen ist.

Weiters wird auch in den nächsten 2 Jahren der 
Ausbau von Radwegen forciert werden.

Für die bevorstehenden Sommermonate wün-
sche ich Ihnen eine schöne Zeit und einen 
schönen Urlaub. 

Ihr

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 4623
Tel. 07246/6255-113, gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at
Druck: Druckerei Haider; Blattlinie: Informationen amtlichen 
und allgemeinen Charakters. 

Redaktionsschluss Oktober-Ausgabe: 
01. September 2021

Nachdem es bereits in den vergangenen Jahren 
gelungen ist, diese Herausforderungen bestmöglich 
zu meistern, bin ich sehr zuversichtlich, dass uns 
das auch in der Zukunft gelingen wird.

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen Sommer 
und eine schöne Urlaubszeit!
 

Ihr
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Aktuelles

Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2021

Am Sonntag, den 26. September 2021, finden in Oberösterreich die Landtags-, Gemeinderats-, 
und Bürgermeisterwahlen statt.

1.	 Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, die spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollenden, in der Wählerevidenz der Gemeinde eingetragen sind und am Stichtag (06. Juli 
2021)
•	 die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen
•	 in der betreffenden Gemeinde ihren Hauptwohnsitz haben und vom Wahlrecht nicht aus-

geschlossen sind
•	 EU-Bürger mit Hauptwohnsitz in Gunskirchen sind für die Gemeinderats- und Bürgermei-

sterwahl wahlberechtigt, sofern sie in der Wählerevidenz eingetragen sind

2.	 Jedem Wahlberechtigten wird rechtzeitig eine „Amtliche Mitteilung - Wahlinformation“ 
zugestellt, die zur Stimmabgabe mitzubringen ist.

3.	 Alle Sprengel-Wahllokale werden in den Schulgebäuden eingerichtet. Die Nummer des 
zuständigen Wahllokales ist auf der Wahlverständigungskarte zu ersehen.

4.	 Wahlzeit ist durchgehend von 07.00 bis 14.30 Uhr.

5.	 Bettlägerige Personen und Personen, die infolge mangelnder Geh- und Transportfähigkeit 
das Wahllokal nicht aufsuchen können, werden auf Wunsch von einer besonderen Wahl-
kommission in ihrer Wohnung aufgesucht. Die geheime Stimmabgabe wird auch in diesem 
Fall gewährleistet. Eine Wahlkarte ist rechtzeitig zu beantragen.

6.	 Wahlberechtigte, die voraussichtlich am Wahltag, insbesondere wegen Ortsabwesenheit, 
aus gesundheitlichen oder beruflichen Gründen, verhindert sein werden, ihr Wahlrecht in der 
Gemeinde, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind, auszuüben, haben Anspruch 
auf Ausstellung einer Wahlkarte.

Die Ausstellung einer Wahlkarte ist bei der Gemeinde spätestens am dritten Tag vor dem 
Wahltag zu beantragen.
Der Antrag kann mündlich oder schriftlich oder nach Maßgabe der vorhandenen technischen 
Mittel auch im Wege automationsunterstützter Datenübertragung gestellt werden.

Eine telefonische Beantragung einer Wahlkarte ist unzulässig.

Während der Amtsstunden (Mo – Fr von 07.30 Uhr – 12.00 Uhr, und Mo, Di, Do von 13.00 – 18.00 
Uhr) besteht die Möglichkeit die Wahlkarten in der Bürgerservicestelle abzugeben. 
Zusätzlich können am Samstag, den 25. September 2021, die Wahlkarten im Bürgerservice 
der Marktgemeinde Gunskirchen, in der Zeit von 08.00 Uhr – 12.00 Uhr, abgegeben werden.

Für persönliche oder telefonische Auskünfte steht Frau Reinhofer (TelNr. 07246/6255-120) gerne 
zur Verfügung.
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Aktuelles
Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Beata BARTOSZUK
4623 Gunskirchen

Reinigungskraft

Lydia ZEHETNER
4690 Schwanenstadt

Helferin Schülerhort

Edina PJANIC
4650 Edt bei Lambach

Hilfskraft in der Pflege

Martina SCHMOTZER
4600 Wels

DGKP

Erik ROSNER
4674 Altenhof am Hausruck

Sachbearbeiter
Bauverwaltung

Annina Marie KAISER
4625 Offenhausen

Hilfskraft in der Pflege

Dokkeaw STÖRINGER
4631 Krenglbach

Pflegeassistentin

Hanna MÖRTELBAUER
4650 Edt bei Lambach

Kindergartenpädagogin

Simone Mayr
4623 Gunskirchen

Hilfskraft in der Pflege

Tamanda PICHLER
4623 Gunskirchen

Heimhelferin
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Aktuelles
Die Marktgemeinde Gunskirchen 

gratuliert zur SPONSION

Frau 
Victoria REINHOFER, 
Weidenstraße 2, hat  
an der TU Wien das  
Bachelorstudium Ar-
chitektur abgeschlossen 
und den akademischen 
Grad Bachelor of Sci-
ence (BSc) erworben.Slavica DRAGUN

4623 Gunskirchen

Reinigungskraft

Rosa TORIBIO BÖCK
4632 Pichl bei Wels

Reinigungskraft

Anzeige
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Mit Nachhaltigkeit auf Erfolgskurs – Raiffeisenbank 
Gunskirchen überschreitet erstmals Milliardengrenze 
beim Geschäftsvolumen
Die eigenständige Genossenschaftsbank, die mit dem Umweltcenter Vorreiter für nachhaltige 
Geldanlagen und Green Banking in Österreich ist, blickt auf ein trotz Corona sehr erfolgreiches 
Jahr 2020 zurück. 

Erstmals übertrifft die Raiffeisenbank Gunskirchen die Milliardengrenze beim Geschäftsvolumen. Treiber 
für dieses beeindruckende Wachstum waren die Öko-Finanzierungen und Veranlagungen im selbstständig 
agierenden Umweltcenter mit einem Plus von 28 Prozent sowie das Immobiliengeschäft.

„Wir sind mit der Entwicklung des vergangenen Geschäftsjahres sehr zufrieden und konnten trotz des 
herausfordernden Umfelds ein beeindruckendes Wachstum verzeichnen“, freut sich Dr. Hubert Pupeter, 
Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank Gunskirchen über das erfolgreiche Jahr 2020. 
Die Raiffeisenbank konnte 2020 mit 1014 Mio. Euro erstmals die Milliardengrenze beim Geschäftsvolumen 
überschreiten. Das entspricht einem Wachstum von 85 Mio. Euro oder 9,2 Prozent im Vergleich zum 
Vorjahr. Einem Plus von zwölf Prozent auf 568 Mio. Eauro an Einlagen steht ein Plus von sieben Prozent 
auf 446 Mio. Euro an Ausleihungen gegenüber. Die Bilanzsumme der Raiffeisenbank Gunskirchen beträgt 
513 Mio. Euro, das entspricht einer Steigerung von 47 Mio. Euro oder zehn Prozent. 

„Durch unsere gute Geschäftsentwicklung konnten wir auch zusätz-
liche Arbeitsplätze schaffen. Die Anzahl der Mitarbeiter erhöhte sich 
von 45 im Jahr 2018 auf aktuell 60“, betont Mag. Michael Kammerer, 
Vorstand der Raiffeisenbank Gunskirchen und u.a. für die Personala-
genden verantwortlich.
 

Dr. Hubert Pupeter (li.) und Mag. Michael Kammerer 
blicken auf ein erfolgreiches Jahr 2020 zurück. 

Gelebte Nachhaltigkeit: Mit dem Jobrad zur Bank
Die Raiffeisenbank Gunskirchen versucht Nachhaltigkeit in allen Bereichen des täglichen Berufslebens in 
der Bank zu integrieren. Mit dem neuesten Projekt „Jobrad“ im Rahmen der internen Nachhaltigkeitsof-
fensive düsen die Mitarbeiter mit von der Bank geförderten neuen E-Bikes in die Arbeit. „Es ist uns ein 
großes Anliegen, im eigenen Haus sowie in und auch außerhalb der Region nachhaltig zu agieren und 
Umweltbewusstsein und Verantwortung anderen gegenüber wirklich zu leben“, betont Pupeter. „Unser 
wirtschaftlicher Erfolg macht es möglich, dass wir Nachhaltigkeit in vielen Bereichen umsetzen. Einen 
Schwerpunkt setzen wir in diesem Jahr auf die Förderung der E-Mobilität mit neuen E-Autos als Fir-
menwagen, der für Mitarbeiter kostenlosen Stromtankstelle vor dem Haus und nicht zuletzt mit unserem 
Projekt ‚Jobrad‘“, führt Pupeter weiter aus. Mit dem ‚Jobrad‘ will die Raiffeisenbank Gunskirchen mit der 
Anschaffung von E-Bikes einen nachhaltigen Beitrag zur Gesundheit der Mitarbeiter und zum gelebten 
Umweltschutz leisten, da mit den E-Bikes mehrere Tausend Autokilometer pro Jahr eingespart werden 
können. „Wir fördern die Anschaffung der E-Bikes mit insgesamt 50 Prozent der Kosten und bieten un-
seren Mitarbeitern damit einen konkreten Anreiz, vom Auto auf das E-Bike umzusteigen und die täglichen 

Fahrten ins Büro nachhaltig zu gestalten“, erklärt 
Kammerer abschließend.

Weitere Information unter 
www.raiffeisen-ooe.at/gunskirchen

  
Die Mitarbeiter der Raiffeisenbank Gunskirchen, allen voran  
Dr. Hubert Pupeter (re.) sparen mit ihren neuen geförderten  
E-Bikes viele Autokilometer pro Jahr ein, indem sie mit dem Jobrad 
umweltschonend zur Arbeit fahren.
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Aktuelles

Die große Resonanz bei einer Erhebung mittels 
Fragebogen im Vorfeld der Bürgerbeteiligung war 
sehr erfreulich. Weit über 900 Fragebögen wurden 
retourniert. Die Ergebnisse daraus waren eine gute 
Basis für die Weiterarbeit im Agenda 21-Basispro-
zess.

Der Maßnahmenkatalog umfasst 11 konkrete 
Projekte. Die im Rahmen von Workshops und 
Sitzungen des Kernteams erarbeiteten und dis-
kutierten Projektinhalte wurden von der Fa. CIMA 
durch fachliches Know-How erweitert und in Form 
von „Projektdatenblättern“ nach einem einheitlichen 
Schema aufbereitet.

Thematisch sind die Projekte breit gestreut 
und reichen von Maßnahmen für eine aktive 
Neubürger*innen-Integration, über Gestaltungs- 
und Verkehrsberuhigungsmaßnahmen bis hin zur 
Stärkung der lokalen Nahversorgungsstruktur.

Erste Umsetzungsmaßnahmen sind bereits in Vor-
bereitung und sollen bald gestartet werden.

Die Urkunde wurde von Mag. Johannes Meinhart 
vom Regionalmanagement OÖ überreicht.

Mag. Johannes Meinhart (Regionalmanagement OÖ), 
Vbgm. Mag. Gabriele Modl, Bgm. Christian Schöffmann

Marktgemeinde Gunskirchen für Agen-
da 21-Zukunftsarbeit ausgezeichnet

Am 14. Mai 2021 gedachte die Gemeindevertretung 
mit einer Kranzniederlegung zum 76. Jahrestag den 
verstorbenen Kriegsgefangenen des KZ-Neben-
lagers Gunskirchen beim KZ-Denkmal an der B1.

Ebenso anwesend waren Dr. Robert Eiter und 
Martin Kranzl-Greinecker, Vorstandsmitglieder 
vom Mauthausen Komitee Österreich, Mag. Werner 
Retzl, Vorsitzender der Welser Initiative gegen 
Faschismus, Johann Reindl-Schwaighofer, Kultur-
stadtrat der Stadt Wels sowie Ing. Alexander Bäck, 
Bürgermeister von Edt bei Lambach. 

In den Traunauen zwischen Gunskirchen und Edt 
bei Lambach befand sich im Frühjahr 1945 eines 
der größten Nebenlager des Konzentrationslagers 
Mauthausen. Es war im Dezember 1944 zum 
Zweck der Herstellung von Flugzeugteilen aus 
Holz geschaffen worden. Ausgemergelte Häftlinge 
wurden noch wenige Tage vor Kriegsende in einem 
Todesmarsch, bei dem Tausende umkamen, dorthin 
getrieben. Am 4. Mai 1945 konnte die vorrückende 
US-Armee rund 17.000 Menschen befreien. Von 
ihnen starben allerdings noch viele während der 
darauffolgenden Wochen.

Dir. Sven Daubenmerkl, Dr. Robert Eiter, GV Jutta 
Wambacher, Vbgm. Mag. Gabriele Modl, Bgm. Christian 
Schöffmann

Gedenken zum 76. Jahrestag 
der Befreiung des KZ-Nebenlagers 

Gunskirchen
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Dem Küchenteam des Seniorenwohn- und Pflegeheimes 
der Marktgemeinde Gunskirchen ist das Kochen mit 
frischen und regionalen Produkten sehr wichtig. Aus 
diesem Grund hat sich die Köchin Theresia Holzinger 
dazu entschieden, berufsbegleitend die Ausbildung zur 
diplomierten Ernährungstrainerin zu absolvieren und 
hat diese mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen. 
Frau Holzinger ist durch ihre Ausbildung eine große Un-
terstützung bei der Menüplangestaltung, der Adaptierung 
der Rezepte, Ideen für neue Gerichte sowie bei der Er-
zeugung von eigenen Kräutersalzen und Suppenwürzen.

Die Küche des Seniorenwohn- und Pflegeheimes ist als 
„Gesunde Küche“ des Landes OÖ. zertifiziert. Täglich 
werden bis zu 500 Portionen für das Seniorenheim, 
den Kindergarten, die Schule und Essen auf Rädern 
zubereitet.

Bgm. Christian Schöffmann, Mag. Martina Sallaberger 
(Heimleitung), Theresia Holzinger (Diplom. Ernährungs-
trainerin), Markus Lichtenecker (Küchenleiter)

Diplom. Ernährungstrainerin Theresia 
Holzinger bringt neue Würze 

in die Küche des SWPH Aufgrund vermehrter Beschwerden aus der Be-
völkerung in Bezug auf das Verhalten von Hun-
debesitzern wird auf die im Oö. Hundehaltegesetz 
geregelten Verpflichtungen hingewiesen:

M e l d e p f l i c h t : 
Wer einen über 
12 Wochen alten 
Hund hält, hat dies 
beim Mark tge -
meindeamt Guns-
kirchen binnen 3 
Tagen zu melden. 
Welche Melde-
daten zu erbrin-
gen sind erfahren 
Sie in der Bürgerservicestelle der Marktgemeinde 
Gunskirchen bei Frau Krennmayr (DW 121).

Allgemein gilt, dass ein Hund in einer Weise so zu 
beaufsichtigen, zu verwahren oder zu führen 
ist, dass

1.	Menschen und Tiere durch den Hund nicht 
gefährdet werden, oder

2.	Menschen und Tiere nicht über ein zumutbares 
Maß hinaus belästigt werden, oder

3.	er an öffentlichen Orten oder auf fremden 
Grundstücken nicht unbeaufsichtigt herum-
laufen kann.

Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des 
Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im 
Ortsgebiet hinterlassen hat, unverzüglich beseiti-
gen und entsorgen! Spender für Hundekotsackerl 
sind im gesamten Ortsgebiet verteilt aufgestellt. 

Leinen- bzw. Maulkorbpflicht: 

1.	Hunde müssen an öffentlichen Orten, im 
Ortsgebiet an der Leine oder mit Maulkorb 
geführt werden.

2.	Bei Bedarf, jedenfalls aber in Haltestellen 
öffentlicher Verkehrsmittel, in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, in Schulen und Kindergärten, 
auf gekennzeichneten Kinderspielplätzen, 
sowie bei größeren Menschenansammlungen, 
wie z.B. in Einkaufszentren, Gaststätten und bei 
Veranstaltungen, müssen Hunde an der Leine 
und mit Maulkorb geführt werden.

Wer gegen das Oö. Hundehaltegesetz verstößt, 
begeht eine Verwaltungsübertretung und kann mit 
einer Geldstrafe bis zu € 7.000,-- bestraft werden.

Hundehaltung – 
Hinweise über das Hundehaltegesetz

Anzeige

Aktuelles
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Der JugendAward des Landes OÖ wurde am 
Dienstag, 1. Juni, durch Landeshauptmann Mag. 
Thomas Stelzer an sieben Organisationen in den 
Kategorien Vereine und Organisationen, Gemein-
den und Unternehmen für herausragende Projekte 
und Initiativen für Jugendliche, verliehen.

Foto: Land OÖ/Max Mayrhofer 

Die Chance auf den JugendAward haben Projekte, 
die einen Mehrwert für die oberösterreichische Ju-
gend bieten und konkrete Verbesserungen bringen. 
Die 45 eingereichten Projekte und Initiativen wurden 
von einer Jury aufgrund der Beurteilungskriterien In-
novation, Wertschätzung, Lebensweltorientierung, 
Nachhaltigkeit, Partizipation und Multiplizierbarkeit 
bewertet.

Die Marktgemeinde Gunskirchen wurde mit dem  
2. Platz für das Sport- und Freizeitzentrum Guns-
kirchen ausgezeichnet.

Verleihung des
 „JUGENDAWARD 2021“

Aktuelles

Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit und um den 
Fahrgästen die Wartezeit attraktiver zu gestalten, 
wurde in der Ortschaft Grünbach eine neue über-
dachte Haltestelle errichtet. 
Vielen Dank an die Firma HUMER Anhänger für die 
Zurverfügungstellung des dafür benötigten Platzes!

Neue überdachte Bushaltestelle 
in Grünbach

Anzeige
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Aktuelles

Die LEADER-Region Wels-Land (Le-
wel) hat einen neuen Obmann. Bgm. 
Mag. Johann Knoll aus Schleißheim 
wurde von den 49 stimmberechtigten 
Mitgliedern der Vollversammlung ein-
stimmig zum neuen Obmann gewählt. Er übernimmt 
das Amt von Bgm. DI Karl Kaser aus Bachmanning, 
der auf eine stolze Bilanz zurückblicken kann: 70 
Projekte wurden in den vergangenen fünf Jahren 
bewilligt, Fördermittel von rund 2,3 Millionen Euro 
konnten in die Region geholt werden, wodurch 
circa vier Millionen Euro an Investitionen ausge-
löst wurden. „Dazu beigetragen haben die vielen 
engagierten Menschen und IdeengeberInnen in 
unserer Region“, bedankt sich Bgm. Kaser für das 
ehrenamtliche Engagement in den Gemeinden.

Umgesetzt wurden Projekte aus den Bereichen 
Umwelt, alternative Mobilität/Verkehr, Wirtschaft, 
Naturschutz, Tourismus, Landwirtschaft, Kultur, 
Jugend und Soziales. „Thematisch bietet LEA-
DER einen großen Spielraum. Hauptaugenmerk 
liegt aber auf die Entwicklung und Förderung von 
gemeindeübergreifenden Projekten wie beispiels-
weise Haager Lies Radweg, Kulturmagazin Vielfalt, 
Traun(m)plätze, der Bauer hat’s oder Multi.Mobil.
Region.Wels“, informiert Geschäftsführerin Mag.a 
Magdalena Hellwagner.

Engere LEADER-Vorstand v.l.n.r. 
1.Reihe: Magdalena Hellwagner (GF), Bgm. Johann 
Knoll (Obmann), Bgm. Karl Kaser (scheidender Ob-
mann), Bgm.in Martina Schmuckermayer (Obmann-
Stv.in)
2. Reihe: Sabine Lalik (Assistenz LEADER-Region), 
Monika Rathmair (Finanzreferent-Stv.in), Hermine 
Selinger (scheidende Schriftführer-Stv.in),
3. Reihe: Bgm. Andreas Stockinger (Obmann-Stv.), 
Franz Ziegelbäck (Schriftführer), Vzbgm. Gerold 
Stöttinger (Schriftführer-Stv.), Alfred Meisinger 
(Finanzreferent) 

Neuer Obmann für die
 LEADER-Region Wels-Land

„Unsere gemeinsame Arbeit ist wirk-
sam und trägt bereits Früchte für die 
Menschen in der Region. Der Dank 
gebührt meinem Vorgänger Bgm. Karl 
Kaser, unserer Geschäftsführerin und 
dem gesamten Vorstand, in dem jede 
Gemeinde vertreten ist. Gemeinsam 
können wir noch viel bewegen,“ freut 

sich Obmann Bgm. Knoll über die neuen Aufgaben. 

Im Herbst 2021 startet die LEADER-Region mit der 
Entwicklung einer lokalen Strategie für die nächste 
Förderperiode. Eine wichtige Aufgabe für den neuen 
Obmann. „Die Themen, die uns als Region bewe-
gen, sollen in der Strategie verankert sein. Ich lade 
bereits jetzt alle dazu ein, sich einzubringen. Eine 
große Chance für Wels-Land, denn die erarbeiteten 
Projekte sollen in einem weiteren Schritt mithilfe 
von LEADER-Fördermittel umgesetzt werden.,“ so 
Bgm. Knoll. 

Rückfragen an:
Magdalena Hellwagner – 
GF LEADER Region unter 0664 737 293 82

Anzeige
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Aktuelles

Anzeige

Der Ausflugstourismus hat in Oberösterreich schon 
immer einen großen Stellenwert und wurde durch 
die Pandemie zusätzlich verstärkt. 

In der Neuauflage von „Entdecken und 
Staunen“ ist eine breite Auswahl an touristi-
schen LEADER-Projekten versammelt. 215 
Ausflugsziele aus allen LEADER-Regionen 
Oberösterreichs warten darauf, besucht und 
entdeckt zu werden. Der Ausflugsführer prä-
sentiert eine inspirierende Sammlung von 
attraktiven Ausflugszielen und unentdeckten 
Kleinoden, die vielfach auch abseits stark 
frequentierter Hotspots liegen. Er lädt ein, 
nicht in die Ferne zu schweifen, sondern 
die Besonderheiten der eigenen Region mit 
allen Sinnen zu erfahren.

Jetzt neu: 
LEADER Ausflugs- und Freizeitführer

Ab sofort steht der Ausflugsführer im LEADER-Büro 
in Thalheim und bei uns am Gemeindeamt kostenlos 
zur Verfügung. Bestellungen können auch über die 
Website www.leader.at erfolgen.
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Aus der Finanzabteilung
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Aus der Finanzabteilung
Richtlinien der Marktgemeinde Gunskirchen zur Förderung der örtlichen Vereine, 

Verbände, Initiativen und Organisationen; Vereinsförderrichtlinien

Die Marktgemeinde Gunskirchen erkennt die Bedeutung und Wichtigkeit der gesellschaftspolitischen Ar-
beit der Vereine. Die Vereine tragen durch ihre kulturellen, sozialen, sportlichen und caritativen Aktivitäten 
wesentlich zum gesellschaftlichen Leben der Marktgemeinde Gunskirchen bei. Die Marktgemeinde Guns-
kirchen erachtet es als ihre zentrale Aufgabe, die Vereine bei ihrer Arbeit zu unterstützen. 

Die Vereinsförderrichtlinien der Marktgemeinde Gunskirchen sind auf der Homepage der Marktgemeinde 
Gunskirchen abrufbar. 

http://www.gunskirchen.ooe.gv.at/Verwaltung/Foerderungen

Fördergebiet ist grundsätzlich das Gemeindegebiet Gunskirchen. Die Vereine müssen ihren Sitz in der 
Marktgemeinde Gunskirchen haben und ihre Tätigkeit vornehmlich auf das Gemeindegebiet Gunskirchen 
ausgerichtet haben.

Anträge auf Zuschüsse können alle Vereine stellen, die Punkt „I. Allgemeine Förderungsgrundsätze“ erfül-
len. Die Antragstellung hat bis zum 31. Dezember für das laufende Jahr zu erfolgen. Die Antragsformulare 
sind bei der Marktgemeinde Gunskirchen anzufordern.

Die Marktgemeinde Gunskirchen, Finanzabteilung, Herr Gerhard Franzmair, MBA steht Ihnen für Anfragen 
unter der Tel. Nr. 07246/6255-220 zur Verfügung.

Anzeige
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Aus der Bauabteilung
Zusätzliches Parkplatzangebot 

nähe Ortszentrum

Angrenzend an die Kreisverkehrsanlage Spar-
kreuzung wurde auf dem durch die Gemeinde 
erworbenen Grundstück ein Parkplatz mit 50 
Stellplätzen errichtet. Zur Verringerung der Boden-
versiegelung wurden die Parkplatzflächen in einer 
befestigten Schottertragschichte und nur die Fahr-
bahn in Asphalt ausgeführt. 
Die restliche Fläche vor den 
bestehenden Liegenschaf-
ten wurde als Blumenwiese 
angelegt. 

Die Einfahrt und die Aus-
fahrt ist richtungsgebunden. 
Daher wird aus Gründen der 
Verkehrssicherheit dringend 
ersucht, dies einzuhalten! 
Eine Benützung wird ab Juli 
dieses Jahres möglich sein. 

In wenigen Gehminuten kann über den Gehsteig 
entlang der Pichler Straße das Ortszentrum erreicht 
werden. Vor allem Dauerparker im Ortszentrum 
werden eingeladen diesen Parkplatz verstärkt zu 
nutzen. Damit erhöht sich das Angebot an Park-
plätzen vor den Geschäften, Institutionen und 
kommunalen Einrichtungen für die Kunden. Auch 
an die Vereine wird appelliert diesen Parkplatz als 
Sammelplatz für Busausfahrten zu nutzen!
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Aus der Bauabteilung
Verkehrsmäßige Aufschließung für das 

Sport- und Freizeitzentrum im Finale

Nach der Fertigstellung der öffentlichen Freizeit-
anlage im Sommer und der Vereinsfußballanlage 
einschließlich Klubgebäude im Spätherbst 2020 
wurden in den letzten Wochen die Asphaltierungs-
arbeiten für die verkehrsmäßige Aufschließung 
des Sport- und Freizeitzentrums einschließlich 
der Geh- und Radwegverbindungen sowie der 
Nebenanlagen fertig gestellt. Die Sport- und Frei-
zeitanlage ist somit aus Richtung Ortszentrum und 
aus den Siedlungsgebieten in Straß durch die neue 
Verbindungsstraße – die Dahlienstraße West – 
zwischen der Fliederstraße und der B1, damit auch 
von auswärts, gut erreichbar. Ein begleitender, von 
der Fahrbahn getrennter, Gehweg führt ebenfalls 
von der Fliederstraße bis zum Sportzentrum und 
zur Freizeitanlage. Weiters kann man von der 
Fliederstraße, ausgehend über den Kamillenweg, 
die Kornblumen- und Mohnblumenstraße sowie 
die verlängerte Ligusterstraße, das Sport- und 
Freizeitzentrum als Fußgänger oder Radfahrer 
verkehrssicher erreichen. Im Bereich des Sport-
zentrums stehen den Besuchern nicht nur an die 
100 PKW-Parkplätze, sondern auch zahlreiche 
Fahrradabstellplätze zur Verfügung. Abgerundet 
wird das Aufschließungsangebot auch durch 2 
E-Bike-Ladestationen, situiert unmittelbar an der 
Zufahrt zur Sportanlage.

Neben der Ausführung von unversiegelten Park-
plätzen wurden auch zahlreiche Bäume gepflanzt, 
so auch eine 150 m lange Allee zwischen der 
Fliederstraße und dem Mohnblumenweg sowie 
Blumenwiesenstreifen angelegt. 

An Nebenanlagen wurden im Bereich des Sport-
zentrums und der Zufahrt von der B1 entspre-
chende wasserrechtlich vorgeschriebene begrünte 
Versickerungsmulden für die Oberflächenwässer 
errichtet. 

Die Kosten für diese verkehrsmäßigen öffentlichen 
Aufschließungsmaßnahmen betragen in Summe 
ca. € 560.000,--.
Von der Firma Welser Kieswerke wurden aufgrund 
früherer Vereinbarungen im Rahmen des Schot-
terabbaues am Hagen zusätzliche Straßenbaulei-
stungen (Unterbau und Asphaltierung) im Bereich 
des Sportzentrums erbracht.
Auch vom Bauhofpersonal wurden viele Neben-
leistungen unter großer Einsatzbereitschaft aus-
geführt. 
Den Anrainern im Bereich der Einbindung der neu-
en Straße in die Fliederstraße gilt ein Dank für ihr 
Einverständnis zu den Baumaßnahmen.
Verschiedene Verkehrsleiteinrichtungen wie Rand- 
und Mittellinien, Leitpflöcke, der bauliche Fahrbahn-
teiler auf Höhe Mohnblumenweg und die bauliche 
Trennung zwischen der Fahrbahn und dem Gehweg 
durch einen Schutzstreifen sollen die Sicherheit für 
alle Verkehrsteilnehmer erhöhen.

Im Bereich des Sportzentrums wird zusätzlich 
eine 30 km/h Beschränkung eingerichtet. Weiters 
wurde bei der Verkehrsbehörde beantragt, dass 
der gesamte Straßenzug zwischen der Bundes-
straße 1 und der Fliederstraße in das bestehende 
Zonenfahrverbot für LKW über 3,5 t (ausgenommen 
Anrainer) einbezogen wird.

Alle Verkehrsteilnehmer sind eingeladen, durch 
rücksichtsvolles Verhalten, vor allem gegenüber 
den „schwächeren Verkehrsteilnehmern“ (Fußgän-
ger, Kinder) zur verkehrssicheren Erreichung der 
Sport- und Freizeitanlage beizutragen!!
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Aus der Bauabteilung

In den nächsten Jahren soll zur Sicherung des 
Wohnbedarfes an Miet-, Mietkauf- und Eigentums-
wohnungen sowohl der bisherige gemeindeeigene 
Sportplatz als auch angrenzende Grundstücke einer 
mehrgeschoßigen Wohnverbauung zugeführt wer-
den. Diese Verbauung wird das Ortsbild im Ortsteil 
Straß Mitte maßgeblich prägen.
Daher hat der Gemeinderat einstimmig die Durch-
führung eines geladenen städtebaulichen Wettbe-
werbes beschlossen. 

Die besten Ideen daraus sollen die Grundlage für 
eine hochwertige Verbauung mit guter Wohnstruktur 
und Wohnqualität, welche die Frei- und Grünräume 
sowie die Verkehrsaufschließung betrifft, bilden. 

Die Verbauung ist in mehreren Etappen vorgesehen. 
In Summe sollen von den gesamten Wohneinheiten 
ca. 50 % als Miet- und Mietkaufwohnungen und 50 
% als Eigentumswohnungen errichtet werden. 
Ein Verbauungskonzept auf Grundlage des Wett-
bewerbes soll Anfang des Jahres 2022 vorliegen. 
Fachlich begleiten wird den Wettbewerb das Archi-
tekturbüro Scheutz aus Linz.

Auch für die neue Kinderbetreuungseinrichtung mit 
fünf Kindergarten- und drei Krabbelgruppen wurde 
ein geladener Planungswettbewerb durchgeführt. 
Die Jurysitzung hat bereits stattgefunden. Das 
Siegerprojekt wird demnächst präsentiert werden. 

Planungswettbewerbe im Ortsteil Straß
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BH Wels-Land

Anzeige

Katzenkastration ist ein wichtiger 
Beitrag zum aktiven Tierschutz!

„Werden Katzen mit regelmäßigem Zugang ins 
Freie gehalten, so sind sie von einem Tierarzt 
kastrieren zu lassen, sofern diese Tiere nicht 
zur Zucht verwendet werden.“ (Auszug aus der 
Anlage 1 der 2. Tierhaltungsverordnung).
Mit dieser tierschutzrechtlichen Bestimmung hat der 
Gesetzgeber ausdrücklich festgelegt, dass Katzen 
(sowohl weibliche als auch männliche Katzen), die 
ins Freie dürfen, kastriert werden müssen. Damit 
soll eine ungewollte und unkontrollierte Vermehrung 
von Katzen verhindert werden.
Von der verpflichtenden Kastration ausgenommen 
sind nur Katzen einer bei der Bezirkshauptmann-
schaft bzw. Magistrat gemeldeten Zucht, die mit 
Mikrochip gekennzeichnet und in der Heimtierda-
tenbank registriert sind.
In Österreich leben viele verwilderte Hauskatzen, 
die nicht kastriert wurden und entlaufen sind. Diese 
verwilderten Hauskatzen leben dann als Streuner-
katzen und vermehren sich unkontrolliert, wodurch 

viel Tierleid entsteht. Für die nachhaltige und konse-
quente Reduktion der Anzahl der Streunerkatzen ist 
es entscheidend, dass keine unkastrierten Tiere neu
hinzukommen. Die Kastration der eigenen Katze(n) 
ist daher ein wesentlicher Beitrag zur Lösung der 
„Streunerkatzenproblematik“. Die Kastration von 
Katzen verhindert aber nicht nur die ungewollte Ver-
mehrung, sie hat auch Vorteile für deren Gesundheit 
und das Verhalten der Tiere. Kastrierte Katzen 
streunen weniger herum und sind dadurch einem 
deutlich geringeren Risiko durch Verletzungen, den
Straßenverkehr oder Infektionskrankheiten durch 
Kontakt mit anderen Tieren ausgesetzt. Außerdem 
sind die Tiere untereinander verträglicher. Ebenso 
entfällt in den meisten Fällen das übelriechende 
Markieren.

Fazit: Die Kastration von Katzen stellt einen 
wichtigen Beitrag zum aktiven Tierschutz dar. 
Sie erhöht die Lebenserwartung der Tiere, 
hat viele Vorteile für deren Gesundheit und 
ist außerdem für Katzen mit Zugang ins Freie 
verpflichtend.

Drin Cornelia Rouha-Mülleder
Tierschutzombudsfrau OÖ
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at
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Abfallentsorgung
ReVital-Ware im Altstoffsammel-
zentrum – „Rein in die Box!“ 
ReVital-Waren, das sind nicht mehr ver-
wendete Elektrogeräte, Möbel oder Haus-
haltsutensilien, die noch funktionieren bzw. 
gut erhalten sind. Für die einen nutzlos, für 
die anderen sehr wertvoll. 
Gerade zu einer Zeit, in der Flohmärkte rar sind, 
ist der Weg von Second-Hand-Ware über das 
ASZ zum ReVital-Shop ein einfacher und schnel-
ler. Zur Vorsammlung von kleinen Gegenständen 
ist jetzt auch wieder der ReVital-Karton im ASZ 
verfügbar (solange der Vorrat reicht): zu Hause 
füllen und beim nächsten ASZ-Besuch abgeben.
Ein Hinweis zuletzt: ReVital-Waren müssen 
vorgegebene Kriterien hinsichtlich Sauberkeit 
und Vollständigkeit erfüllen. Deshalb bitte nicht 
verzagen, sollte einmal ein altgedientes Stück 
trotzdem im Altstoffcontainer besser aufgeho-
ben sein.
Bei Fragen helfen wir gerne am Misttelefon 
07242/54060 weiter.

Anzeige

Kostenpflicht im ASZ – 
„Das ist so ungerecht“
Frau M. meint in einer Diskussion: „Mei-
ne Nachbarn fahren fast jede Woche ins 
Altstoffsammelzentrum und müssen (fast) 
nie etwas bezahlen. Wir sind maximal 1x 
im Jahr im ASZ, immer wenn ein größerer 
Umbau im Haus ansteht, und jedes Mal sind 
dann 20 oder 30 Euro fällig. Das finde ich so 
ungerecht!“
„Liebe Frau M., dafür gibt es eine Erklärung.“
Wer Altstoffe, Verpackungen oder Elektroalt-
geräte ins ASZ bringt, kann diese auch in 
größeren Mengen kostenlos abgeben. Auch 
bei Problemstoffen wird nichts verlangt.

Dagegen ist jeder Bauherr selbst für 
die Entsorgung seiner Baustellenabfälle 
verantwortlich. Eine Kostenübernahme 
durch die Allgemeinheit ist im Bezirk nicht 
vorgesehen. Bei Mineralischem Bauschutt 
und Baurestmassen gilt derzeit eine Frei-
grenze bis 20 Liter. Mengen darüber sind 

vom Verursachenden zu bezahlen.

Eine Preisliste mit den aktuellen Konditionen ist 
im Eingangsbereich in allen ASZ veröffentlicht 
und auch auf www.um-
weltprofis.at/wels-land 
einzusehen.

Für e ine genauere 
Erklärung bit te ein-
fach beim Misttelefon 
07242/54060 anrufen.
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Abfallentsorgung

Montag		 05.07. Zone 3
Dienstag	 06.07. Zone 4
Montag		 19.07. Zone 1
Dienstag	 20.07. Zone 2

Montag		 02.08. Zone 3
Dienstag	 03.08. Zone 4
Montag		 16.08. Zone 1
Dienstag	 17.08. Zone 2
Montag		 30.08. Zone 3
Dienstag	 31.08. Zone 4

Montag 	 13.09. Zone 1
Dienstag	 14.09. Zone 2
Montag		 27.09. Zone 3
Dienstag	 28.09. Zone 4

Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht ent-
leert wurde, bitte spätestens am nächsten Tag 
beim Marktgemeindeamt, Frau Höpoltseder, Tel. 
07246/6255-122 melden. Später einlangende 
Reklamationen können nicht berücksichtigt 
werden!

Aufgrund vermehrter Fehlwürfe im Rest-
müll weist die Energie AG ausdrücklich 
darauf hin, dass Restmülltonnen mit 
Bauschutteilen und Holzabfällen, sowie 
sonstigen Problemstoffen nicht entsorgt 
werden können. .
Die Tonnen werden kontrolliert, wir bitten 
deshalb um korrekte Einhaltung der Müll-
trennungsvorschriften! 

Wann kommt die Müllabfuhr?

Abholung Gelber Sack

MI/DO/FR  28.07./29.07./30.07.
MI/DO/FR  08.09./09.09./10.09.

Reservesäcke sind in der 
Bürgerservicestelle erhältlich. 

Abholung Altpapier - Rote Tonne
MO/DI/MI	 26.07./27.07./28.07.
MO/DI/MI	 06.09./07.09./08.09.

Abholung Montag: Au bei der Traun, 
Ortsgebiet, Steinwendnersiedlung, 
Ortschaften Irnharting, Kappling usw.

Abholung Dienstag: Waldling, Grün-
bach, Moostal, Fernreith usw.

Abholung Mittwoch: Straß südlich der Bahn, 
Stiftersiedlung

Alttextiliensammlung
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und im 
Altstoffsammelzentrum kostenlos erhältlich.
Den befüllten Textilsack bitte gut verschnürt  
AUSSCHLIESSLICH im Altstoffsammelzentrum 
Gunskirchen abgeben!
Für die Sammlung in den Containern bei den Sam-
melinseln bitte normale Plastiksäcke verwenden.

Sperrmüll-Abholung
Falls Sie keine Gelegenheit haben ihren Sperrmüll 
selbst zur Sammelstelle zu bringen, besteht die 
Möglichkeit eine Abholung zu beantragen. Die 
Abholung ist kostenpflichtig und wird nach tat-
sächlichem Aufwand verrechnet.
Anmeldung und Terminvereinbarung:
Bauhof: Herr Gerald Höller, Tel. 07246/6255-360

Entleerung der Biotonne
Mo + Di   05.07. Zone 3 + 06.07. Zone 4
Mo + Di	  12.07. Zone 1 + 13.07. Zone 2
Mo + Di	  19.07. Zone 3 + 20.07. Zone 4
Mo + Di   26.07. Zone 1 + 27.07. Zone 2

Mo + Di	  02.08. Zone 3 + 03.08. Zone 4
Mo + Di	  09.08. Zone 1 + 10.08. Zone 2
Mo + Di	  16.08. Zone 3 + 17.08. Zone 4
Mo + Di	  23.08. Zone 1 + 24.08. Zone 2
Mo + Di	  30.08. Zone 3 + 31.08. Zone 4

Mo + Di	  06.09. Zone 1 + 07.09. Zone 2
Mo + Di	  13.09. Zone 3 + 14.09. Zone 4
Mo + Di	  20.09. Zone 1 + 21.09. Zone 2
Mo + Di	  27.09. Zone 3 + 28.09. Zone 4

Aus hygienischen Gründen bitten wir, auch nicht 
ganz volle Tonnen zur Entleerung bereitzustellen.

Abweichungen vom geplanten Rhythmus 
können in Einzelfällen vorkommen, daher 
bitten wir, auch weiters alle Biotonnen bereits 
am Montag um 6 Uhr früh bereit zu stellen.
Ansonsten melden Sie sich bitte spätestens 
Dienstag 16:00 Uhr am Gemeindeamt – Bür-
gerservice (Fr. Höpoltseder 07246/6255-122).

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen 
Krenglbacher Straße 30, 07246/20275

Mo.	 08:00 - 12:00 Uhr
Di. 	 geschlossen
Mi.	 12.00 - 18:00 Uhr
Do.	 14:00 - 18:00 Uhr
Fr.	 12:00 - 18:00 Uhr
Sa.	 08:00 - 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.umweltprofis.
at/wels-land in der Rubrik Sammeleinrich-
tungen oder am Misttelefon 07242/54060.
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Gesunde Gemeinde/Soziales

EMB Lambach
Eltern-/Mutterberatung

Hafferlstraße 1, 
4650 Lambach

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER  
IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: 
mit Kinderarzt, Kinderkrankenschwester,
Sozialarbeiterin und Psychologin

☺ DI 13.07.2021, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 10.08.2021, 13:30 – 15:30 Uhr (entfällt)
☺ DI 14.09.2021, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 12.10.2021, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 09.11.2021, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 14.12.2021, 13:30 – 15:30 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE in der EMB LAMBACH:

Babytreff und Elterntreff/Elterncafé sind leider 
aufgrund von Covid-19 zurzeit ausgesetzt

EINZELBERATUNGEN in der EMB LAMBACH
Psychologische Beratung, Stillberatung

MUTTERBERATUNG in Gunskirchen: 
mit Kinderkrankenschwester

☺ MI 21.07.2021, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 18.08.2021, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 15.09.2021, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 20.10.2021, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 17.11.2021, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 15.12.2021, 09:00 – 11:00 Uhr

Ein Besuch bei der Beratungsstellen ist derzeit 
ausschließlich nur mit Terminvereinbarung per-
Telefon oder E-Mail möglich:
Tel. 0664/1323489 od. 07243/51143 (Tel.-Nr. von 

Beratungsstelle IGLU) oder
iglu-marchtrenk.post@shvwl.at

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTEN-
LOSEN Angeboten ein!

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.
htm

S t a m m t i s c h  f ü r 
„ p f l e g e n d e  A n g e h ö r i g e “

Der „Stammtisch für pflegende und betreuen-
de Angehörige“ hat das Ziel, Menschen die 
ihre Angehörigen zu Hause pflegen, Raum zu 
geben, Informationen einzuholen und einige 
Minuten mit Gleichgesinnten zu verbringen.

Er soll Raum bieten für Informationen und 
auch für persönliche Gespräche. 

Wer noch mehr Informationen braucht, kann 
sich in der Bürgerservicestelle der Gemeinde 
die „Vorsorgemappe für pflegende Ange-
hörige“ kostenlos abholen. Die Vorsorge-
mappe ist so zusammengestellt, dass mög-
lichst alle Fragen, die sich im Zusammenhang 
mit der Pflege von Angehörigen stellen, 

beantwortet werden. 
Für alle weiteren Fragen können Sie sich 
kostenlos auch direkt an mich wenden.

Bis bald, beim nächsten Stammtisch!

DGKP Anna Maria Schlager
0650/75 00 880

DKS Anna Maria Schlager
   Leitung Stammtisch

           GV Jutta Wambacher	 Vbgm. Mag. Gabriele Modl
           Sozialreferentin		           Kulturreferentin
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Soziales

Sozialberatungsstelle Thalheim

Barbara Trilsam                                                                                   
Gemeindeplatz 3, 4600 Thalheim
Tel.: 07242/207829 
Mobil: 0664/1981105
Mail: SBS- Thalheim.Post@
shvwl.at

Ich berate, informiere und unterstütze Sie 
gerne.

Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von Kurzzeit-
pflege, Teilstationäre Betreuung, Mobile Dienste, 
Beratung und Vermittlung bei Gedächtnisschwä-
che
Heim- und Haushaltsservice, Mahlzeitendienste, 
Mobile Hospiz- und Palliativecare, Unterstützung 
für pflegende Angehörige (Entlastungsmöglich-
keiten)
Familienhilfe, Beratung zur Wohnsituation, finan-
zielle Unterstützungsmöglichkeiten (Beihilfen, 
Zuschüsse, Befreiungen), Unterstützung bei 
Anträgen (z.B.: Pflegegeld, Pension)

Sprechtag: Marktgemeindeamt 
Gunskirchen nach Vereinbarung

Ein Freiwilliges Soziales Jahr 
kann Ihr Leben verändern

Sie möchten sich sozial engagieren oder vielleicht 
mittelfristig einen sozialen Beruf ergreifen, allerdings 
wissen Sie noch nicht genau, welchen Beruf konkret? 
Oder Sie möchten vor Beginn Ihres Studiums einen 
sinnvollen Beitrag für die Gesellschaft leisten? Dann ist 
das Freiwillige Soziale Jahr genau das Richtige für Sie.

Freiwilliges Soziales Jahr im Seniorenwohn- und 
Pflegeheim Gunskirchen
Das Seniorenwohn- und Pflegeheim Gunskirchen bie-
tet für seine Bewohnerinnen und Bewohner höchsten 
Wohnkomfort und Raum zur individuellen Lebens-
gestaltung bei fachgerechter Pflege und Fürsorge. 
Während Ihres freiwilligen sozialen Jahres überneh-
men Sie wichtige Aufgaben, um den Alltag unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner zu erleichtern.
Dabei sind Sie in das Team eingebettet und werden 
von erfahrenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Seniorenwohn- und Pflegeheims begleitet und 
unterstützt. Sie erhalten wertvolle Einblicke in die 
tägliche Arbeit im Sozialbereich und können sich in 
den zahlreichen Berufsbildern orientieren. 
Voraussetzungen
•	 abgeschlossene Schulausbildung
•	 zwischen 18 und 24 Jahre alt
•	 physische und psychische Stabilität

Unser Angebot
•	 kostenlose Verpflegung
•	 Fahrtkostenersatz
•	 Taschengeld

Ihre Bewerbung
Die Bewerbung für ein FSJ ergeht über die Webseite 
des Projekt FSJ: www.fsj.at
Wenn Sie Ihr FSJ konkret bei 
uns machen wollen, treten Sie 
im Vorfeld unbedingt mit uns 
direkt in Kontakt und senden uns 
bitte folgende Informationen per 
E-Mail zu:
•	 Lebenslauf
•	 Motivationsschreiben

Ihre Ansprechpersonen für Ihr FSJ:
Mag. Martina Sallaberger - Heimleitung
T:  0043 7246 8994 12
martina.sallaberger@gunskirchen.ooe.gv.at 
Doris Holzmann -
Leitung des Betreuungs- und Pflegedienstes
T:  0043 7246 8994 13
doris.holzmann@gunskirchen.ooe.gv.at

Seniorenwohn- und Pflegeheim Gunskirchen 
Welser Straße 7 | A-4623 Gunskirchen
 
Weiterführende Informationen: https://www.fsj.at/

Anzeige
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Bibliothek

Veränderungen und Entwicklung seit 2017
Am 23.02.2021 waren wir eingeladen, das eh-
renamtliche Team der Bibliothek im Rahmen der 
Gemeinratssitzung vorzustellen. Als Träger der 
Einrichtung hat die Gemeinde Gunskirchen natürlich 
auch Interesse an einem Einblick in die dazugehö-
rige Bibliotheksarbeit und deren Entwicklungen.

Vor mittlerweile vier Jahren wurde die Bibliothek, 
nach der Pensionierung von Frau Renate Engel-
mayr, von einem ehrenamtlichen Team übernom-
men. Das inzwischen sechsköpfige Team hat viel 
Freude und Ehrgeiz bei der Arbeit für und mit den 
LeserInnen.

 

v.l.n.r.: Mag. B. Hintner, K. Ortmayr, B. Gebetshu-
ber, E. Mayrhuber (Ltg.), B. Fuchshuber (Stv.Ltg.), 
I. Wohlschlager

Jede von uns hat entsprechend ihrer Zeitressour-
cen, Präferenzen und Kompetenzen unterschied-
liche Aufgaben. Hierzu zählen neben dem Kernge-
schäft des Verleihs, unter anderem die Mithilfe bei 
Veranstaltungen, wie Lesungen und Märchenwan-
derungen odgl. Um das Rad am Laufen zu halten, 
sind auch Arbeiten abseits davon unumgänglich. 
So ist es vorwiegend Aufgabe der Leitungsebene, 
sich um den Medieneinkauf zu kümmern, Team-
sitzungen abzuhalten, alle Medien für den Verleih 
vorzubereiten, technische Aspekte und allgemeine 
Neuerungen voranzutreiben uvm. Ebenso gilt es 
die Öffentlichkeitsarbeit abzudecken, damit Sie von 
Terminen, News und Co erfahren. Online sind wir 
24/7 für Sie erreichbar.

Derzeit verfügt die Bibliothek über 7.000 Medien (ca. 
2.400 Werke Belletristik, 3.000 Kinder-/Jugendbü-
cher, 24 Zeitschriftentitel, 150 Tonies, 200 Spiele, 
...). Um immer up to date zu sein, werden laufend 
Neuerscheinungen angekauft. 

Im Jahr 2020 waren es über 1.000 neue Medien, die 
im Verleih allen Mitgliedern zur Verfügung stehen. 
Mit dieser Zahl kann die Bibliothek Gunskirchen 
durchaus mit größeren Bibliotheken wie Grieskir-
chen oder Vöcklabruck mithalten. Wesentlich ist 
es, hierbei auch moderne Medien nicht auszuklam-
mern. So sind bei uns 2019 die „Tonies“ eingezo-
gen – der neue Hörspielspaß in Figurenform für 
Kinder - die sehr erfolgreich im Dauerverleih sind. 
Auch bei den Zeitschriften sorgen wir durch ein 
wechselndes Angebot an unterschiedlichen Titeln 
für Abwechslung, sowohl für Erwachsene, als auch 
für Kinder. Neben den traditionellen Printmedien 
und den nach wie vor beliebten Brettspielen abseits 
der Digitalisierung, ist unseren LeserInnen aber 
auch die große österreichische Medienplattform 
„media2go“ kostenlos und allzeit zugänglich, um 
auf unterschiedlichen mobilen Endgeräten Literatur 
konsumieren zu können.

Durch unser Konzept, das sich an einem hohen 
Qualitätsanspruch orientiert, basierend auf unserem 
eigens entwickelten Leitbild (siehe online), haben 
wir es geschafft, die Entlehnzahlen deutlich zu 
steigern (Abb. 1). Auch die wachsende Anzahl der 
zahlenden Mitglieder (über 25% Zuwachs innerhalb 
von vier Jahren) gibt uns Recht in der Art, wie wir 
die Bibliothek führen und handhaben. 

Die Leserzufriedenheit ist unser größtes Anliegen 
und diese spiegelt sich nicht nur in den genannten 
Zahlen, sondern auch in den vielen schriftlichen und 
verbalen Feedbacks unserer KundInnen wider. Ein 
großes DANKE dafür!

 

Abb. 1: Entwicklung der Entlehnzahlen
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Bibliothek
Es freut uns, dass 15% der Gunskirchner Bevölke-
rung Mitglieder unserer Bibliothek sind. Verglichen 
mit Wels, die im relativen Vergleich auf 5% kommen, 
ist es schön zu sehen, dass viele Gunskirchne-
rInnen den Wert der Literatur und der Bildung im Be-
reich des Lesens (er)kennen, schätzen, nutzen und 
vielfach ihren Kindern vermitteln. Wenn wir auch 
Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns ,Sie 
für einen minimalen Jahresbeitrag von nur 25,00 € 
als Mitglied begrüßen zu dürfen und Sie so von all 
den genannten Vorteilen profitieren und unbegrenzt 
konsumieren können. Details auf www.biblioweb.at/
gunskirchen oder vor Ort am Raiffeisenplatz 3: Mo, 
18:00-20:00 Uhr, Mi, 10:00-16:00, Do, 13:00-18:00, 
Fr, 14:00-16:00 Uhr.

Besuch vom Kindergarten
Unter Einhaltung aller entsprechender Corona-
verhaltensmaßnahmen ist es seit Februar dieses 
Jahres für die Kinder der Gunskirchner Kindergärten 
vorerst wieder möglich, einen kleinen Ausflug in 
die Bibliothek zu machen. Es war für alle Beteili-
gten eine willkommene Abwechslung, die dank der 
engagierten PädagogInnen ermöglicht wurde. Au-
ßerhalb der regulären Öffnungszeiten war reichlich 
Zeit und Raum zum Schmökern, Blättern, Vorlesen 
und Spielen. Außerdem durften die Kinder Bü-
cher zum Ausleihen 
wählen, die ihre Pä-
dagoginnen bis zum 
nächsten Besuch im 
Kindergartenalltag 
integrieren werden.

Neue Serie für Kinder von 4-10 Jahre
Es gibt eine tolle neue Serie für unsere kleinen 
Leserinnen: „Little People, Big Dreams“ erzählt von 
den beeindruckenden Lebensgeschichten großer 
Menschen: Jede dieser Persönlichkeiten, ob Phi-
losophin, Astrophysiker oder Affenforscherin, hat 
Unvorstellbares erreicht. Dabei begann alles, als 

sie noch klein waren: mit großen Träumen. Derzeit 
haben wir folgende motivierende, kindgerechte 
Biografien verfügbar: Pelé, Jane Goodall, Astrid 
Lindgren, Amelia Earhart und Stephen Hawking. 
Mit ansprechender Illustration und guten Texten 

sind diese Bücher 
für Kinder von 4 
bis 10 vorgesehen. 
Eine Erweiterung 
des Bestandes die-
ser Serie ist gep-
lant und folgt dem-
nächst.

Vorankündigungen
Ein Abend mit Hera Lind

Am Dienstag 07.09.2021 um 19.00 Uhr haben wir 
Hera Lind für Sie nach Gunskirchen eingeladen, 
um über ihre Bücher zu sprechen. Sie erzählt die 
schönsten Geschichten aus ihren Bestsellern. 
„Amüsant und garantiert ohne Buch und Lesebrille“ 
wie sie selbst auf ihrer Website verspricht. 

Bildquelle: Hera Lind 1 © Michael Tinnefeld AGENCY 
PEOPLE IMAGE

Sommerurlaub der Bibliothek

von 02.08.-15.08.2021 
ist die Bibliothek 

urlaubsbedingt geschlossen.
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Krabbelstube

Frühling in der Krabbelstube

Bei uns ist immer etwas 
los. Auch im Frühling die-
ses Jahres ging es rund. 
Egal ob die Kinder schau-
kelten, rutschten oder im 
Sand spielten. 

Leider war das Wetter 
nicht immer prickelnd, 
jedoch versuchten wir 
immer das Beste daraus 
zu machen. In jedem 
Garten steht auch nun 
ein Häuschen, indem  
sich die Kinder verste-
cken können. 

Dazu möchten wir uns 
bei Familie Smit bedan-
ken, denn von ihnen 
haben wir ein Häuschen 
geschenkt bekommen. 

Unsere Kräuterschne-
cke haben wir wieder 
einmal neu mit Blumen 
bepflanzt und die Kin-
der helfen fleißig beim 
Gießen. 

Die Natur gibt vieles her: 
Käfer, Schmetterlinge, 
Vögel, Schnecken und 
Regenwürmer werden 
beobachtet. Die Pflan-
zen werden betrachtet 
und die Pusteblumen 
gepustet.

Das Krabbelstubenteam
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Kindergarten

Der Frühling hat im Kindergarten Einzug gehalten. 
Zur Freude der Kinder verbringen wir sehr viel Zeit 
im Freien. Dort genießen wir die wärmenden Son-
nenstrahlen und die Natur.

Frühling im Kindergarten

In der Igelgruppe sind 
wir immer fleißig am Ba-
steln, Singen, Malen, ... 
und seit Neuestem inte-
ressieren sich die Igel-
kinder für das ,,Garteln’’!

Jetzt heißt es - geduldig 
sein und gespannt auf 
die Ernte warten. 

Garteln

Die Kinder der Mäuschengruppe haben sich die-
sen Frühling intensiv mit verschiedenen Insekten 
auseinandergesetzt. Es wurden Schmetterlinge 
gebastelt, Käfer unter die Lupe genommen und 
eine Menge Sachwissen über die Honigbiene ge-
sammelt. So konnten wir erkennen, welch großen 
Nutzen die fleißigen Tierchen für uns Menschen 
haben und wie wichtig Insekten für unsere Umwelt 
sind! Um unseren Garten besonders einladend für 
die kleinen Krabbeltiere zu gestalten, bastelten wir 
zum Abschluss ein Insektenhotel, wobei viele kleine 
Helfer mit vollem Eifer am Werk waren!

Insektenhotel
In der Löwengruppe spielten wir heuer verschie-
dene Frühlingslieder. Voller Freude schlüpften die 
Kinder in die Rolle von Hasen, Schmetterlingen, 
Blumenkindern...
Auf diesem Bild sehen wir Hase und Hasenfrau, die, 
passend zu dem Lied: „Wenn der Schnee zerrinnt“, 
die Ostereier rot und blau bemalen. 

Frühlingslieder 

In der Regenbogengruppe wurde nun eine Beo-
bachtungsstation eingerichtet, bei der die Kinder 
gesammelte Dinge aus 
der Natur ausstellen und 
beobachten dürfen. So 
lernten die Kinder bereits 
viele Blumen kennen, die 
bei uns im Frühling wach-
sen. Wir beobachteten 
aber nicht nur Blumen, 
sondern auch Regen-
würmer, ein Vogelnest 
und andere Dinge, die 
wir beim Spazierenge-
hen gefunden haben. 

Beobachtungsstation 
in der Regenbogengruppe
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Kindergarten

Die Kinder und das Team des Gemeinde-
kindergartens wünschen allen schöne 
Ferien und einen erholsamen Sommer!

Für den Hof des Kindergartens wurden Verkehrs-
tafeln angeschafft. Die Kinder können nun mit den 
Fahrzeugen durch einen beschilderten Kreisver-
kehr, zu einer Stopptafel oder an eine Ampel fa-
hren. Natürlich muss vor dem Zebrastreifen stehen 
geblieben werden. Wenn sie eine Pause brauchen, 
wird auf dem Parkplatz eingeparkt.

Verkehrstafeln  

Der Frühling hat lange auf sich warten lassen und 
ist leider ziemlich verregnet. Das hält die Kinder der 
Häschengruppe jedoch nicht davon ab, die Natur zu 
erkunden. Jeden ersten Freitag im Monat machen 
wir einen Ausflug in den Wald.

Voller Vorfreude mar-
schieren die Kinder die 
1,5 km bis zum Wald und 
dort angekommen stär-
ken wir uns zuerst einmal 
bei einem gemeinsamen 
Picknick. 

Den Müll sammeln wir 
in einem Müllsack und 
entsorgen diesen zu-
hause, da uns unsere 
Umwelt sehr wichtig ist. 

Ausflug in den Wald

Anschließend haben die 
Kinder Zeit, den Wald zu 
erforschen und machen 
dabei jedes Mal span-
nende Entdeckungen.
Manche Kinder üben 
sich als Tipi-Baumeister, 
Erdhöhlenforscher oder 
Insektenexperten. Auch 
für das tägliche Trai-
ning gibt es ausreichend 
Möglichkeiten.

So ein Tag im Wald ist auch anstrengend, aber es 
gibt unzählige Möglichkeiten, Neues zu entdecken 
und zu lernen.

Wir freuen uns schon auf den nächsten erlebnis-
reichen Tag im Wald!

Anzeige
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Waldkindergarten
Liebe Grüße aus dem Wald  
senden die Naturkinder! 
Aufgrund unserer Kenntnisse und der 
tiefen Überzeugung, dass die Natur und 
im Besonderen der Wald ein idealer 
Ort für die Entwicklung der Kinder ist, 
fanden wir in einem EU-Projekt ebenso 
überzeugte Partnerinnen. 

Mit Pädagoginnen aus England, Deutschland, Li-
tauen und der Türkei haben wir zwei Jahre durch 
Vernetzung und Austausch voneinander und mit-
einander über Naturpädagogik und ihre Vorteile 
gelernt. „Preschools Community Strengthening 
based on outdoor learning and culture diffe-
rences“, so unser Arbeitstitel. Wichtige Erkennt-
nisse Zusammengefasst: Die Natur bietet perfekte 
Bedingungen um die Motorik von Menschen zu 
schulen. Organisationstalent und sprachliche, sowie 
soziale Kompetenzen können in der Gruppe im Wald 
herausragend entwickelt werden. Kinder die sich 
auspowern, können sich danach besser konzen-
trieren und die Aufmerksamkeit fokussieren. Das 
sind Lern- und Lebenserfahrungen, die tiefgründig 
bereichern. 

Wir sind dank-
bar für die Teil-
nahme. 
Be i  In teres-
se an unserer 
Waldkinder -
gruppe  oder 
dem EU- Pro-
jekt, bitte gerne 

melden! 0677/63081072

Alles Gute und viel Kraft 
aus der Natur wünscht 
das TEAM der Naturkinder!

Anzeige
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Caritas-Kindergarten
Das ist los im 
Pfarrcaritas 
Kindergarten…
ERZÄHL DOCH MAL …
Das Gespräch ist Schlüssel für eine 
gute Beziehung.
Ob es um unsere Pädagogin-Kind- Beziehung, 
Eltern-Kind-Beziehung, Kind-Kind-Beziehung, 
Großeltern-Kind-Beziehung…geht – überall dort 
ist das ehrliche, offene, aus ICH – Botschaften 
bestehende Gespräch Basis für ein gelingendes 
Miteinander. 

Um gut miteinander ins Gespräch zu kommen, ist 
eine goldene Regel von Bedeutung:
Erst verstehen, dann verstanden werden (Stephen 
Covey). 
Den anderen verstehen zu wollen, also echtes 
Zuhören, muss vor dem eigenen Verstanden-
Werden gereiht sein. Zu echter Kommunikation 
gehören drei Dinge: eine Botschaft, ein Sender und 
ein Empfänger. Die kommunizierenden Personen 
müssen beides beherrschen: das Empfangen und 
das Senden! 
DAMIT UNSERE KINDER DIESE ZWEI WICH-
TIGEN GESPRÄCHSKOMPONENTEN ERLER-
NEN, MÜSSEN WIR IHR HERZ DAFÜR SCHULEN.
Lehren wir unsere Kinder richtiges Zuhören und Fra-
gen stellen, sowie passende und höfliche Antworten 
zu geben, indem WIR als VORBILD fungieren. 
Wollen wir, dass UNSERE KINDER mit ihrer 
SPRACHE sich gut ausdrücken können, was in 
ihrem HERZEN vorgeht, DÜRFEN WIR DIE VER-
BINDUNG ZWISCHEN IHREM HERZ UND IHREM 
MUND SCHULEN.

GEHEN WIR DESHALB GEMEINSAM DAS 
PROJEKT HERZENSBILDUNG AN!

VORLESEN 
ist die Vorstufe zum Erzählen. Kinder, deren Erzähl-
bedürfnis gesättigt ist, sind dazu bereit, anderen 
beim Vorlesen oder Erzählen zuzuhören. Bemühen 
wir uns, unseren Kindern GUTE KINDERBÜCHER 
vorzulesen und diese dann gemeinsam zu bespre-
chen und deren Inhalt zu diskutieren. Ganz gleich 
welches Alter die Kinder haben, es gibt immer 
genügend über ein Buch zu sagen.
KINDER lieben es, Geschichten zu lauschen. Wir 
im Kindergarten erleben das in unserem Alltags-
geschehen. 

BÜCHEREIBESUCH
Wir besuchen voll Begeisterung einmal im Monat 
die Bücherei.

Aus der großen Viel-
falt von Büchern su-
chen sich die Kinder 
ein Buch aus, welches 
zu Hause gemeinsam 
mit Mama oder Papa 
„studiert“ wird.

Im Namen von uns al-
len ein großes DANKE 

an das Büchereiteam für 
ihren Einsatz.   

ALLES GUTE UND DANKE
Unseren Schulanfängern wünschen wir Gottes 
reichen Segen für ihren neuen Lebensabschnitt mit 
dem Lied vom GUTEN HIRTEN.

Wir als Kindergartenteam sagen DANKE. Danke für 
die gute Zeit mit euch! Danke für viele besondere 
HERZmomente! Danke für euer VERTRAUEN

WIR WÜNSCHEN EUCH ALLEN 
EINEN SCHÖNEN SOMMER!



38

Ferienpass

 
ALLE AKTIONEN AUF EINEN BLICK!

Den Ferienpass habt Ihr besti mmt schon in der Schule bekommen - alle 
SchülerInnen mit Hauptwohnsitz in Gunskirchen, welche eine Schule außerhalb 
besuchen, können sich den Pass jederzeit beim Marktgemeindeamt abholen.
Allgemeiner Anmeldestart ist der Montag, 5. Juli 2021 ab 14.00 Uhr. Eine Anmeldung ist wieder online auf 
www.supersaas.at/schedule/Ferienpass_Gunskirchen/2021 möglich (inkl. Online-Zahlung der Kurse) oder ganz 
traditi onell persönlich auf dem Marktgemeindeamt. Wir freuen uns auf viele tolle Erlebnisse im Sommer!

Juli
Montag Dienstag

BÄDERBUS
Mitt woch Donnerstag

BÄDERBUS
Freitag

12.07.2021
Rudern auf der Traun

Tenniskurs
LEGO WeDO 2.0 + 

TECBus

13.07.2021
Rudern auf der Traun

Tenniskurs
Tae Kwon Do

14.07.2021
Rudern auf der Traun

Tenniskurs

15.07.2021
Rudern auf der Traun

Tenniskurs

16.07.2021

Tenniskurs
Spielenachmitt ag

19.07.2021
Schnitzeljagd- Jungschar

20.07.2021
Graffi  ti  Workshop

21.07.2021
Nachtakti on-Jungschar

Besuch Alpakas

22.07.2021 23.07.2021
Kreati v in den Ferien

Spielestadt - Jungschar

26.07.2021
Ausfl ug Wenschitz

27.07.2021
Bogenschießen

28.07.2021 29.07.2021
Wir gehen ins Kino

30.07.2021

August
Montag Dienstag

BÄDERBUS
Mitt woch Donnerstag

BÄDERBUS
Freitag

02.08.2021

Malkurs

03.08.2021

Malkurs 
Zeitbank 55+

04.08.2021

Parkour Anfänger

05.08.2021

Parkour Fortg.

06.08.2021
Schatzsuche

Bibi & Tina Kids & 
Cheerleader Dance Mix

HipHop mit Fortnite 
Moves

09.08.2021
Rudern auf der Traun

10.08.2021
Rudern auf der Traun

11.08.2021
Rudern auf der Traun

Nachtwanderung

12.08.2021
Rudern auf der Traun

13.08.2021
 

16.08.2021 17.08.2021
Kinderwanderung

Bogenschießen

18.08.2021
Besuch Alpakas

19.08.2021
Save your Bott le!

20.08.2021
Kreati v ins neue 

Schuljahr

23.08.2021
Sommercamp

24.08.2021
Räuber in der Bibliothek

Sommercamp
Powermalkurs

25.08.2021
Sommercamp
Powermalkurs

26.08.2021
Sommercamp
Powermalkurs

27.08.2021
Sommercamp

Music Challenge

30.08.2021
Sommercamp

Malkurs

31.08.2021
Sommercamp

Malkurs

September
Montag Dienstag

BÄDERBUS
Mitt woch Donnerstag

BÄDERBUS
Freitag Samstag

01.09.2021
Sommercamp

01.09.2021
Sommercamp

01.09.2021
Sommercamp

06.09.2021
Kreati ves Backen

07.09.2021
MaceCube + TECBus

08.09.2021 09.09.2021 10.09.2021
Fußball

11.09.2021
Familienfest
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Ferienpass
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Liebe Kinder, liebe Eltern!
Juhuuuu,…. Es tut sich wieder was bei uns im 
Eltern-Kind-Zentrum.

Es freut uns sehr, dass wir seit Mitte April das EKiZ 
unter Einhaltung div. Corona Maßnahmen teilweise 
wieder öffnen durften. Unter anderem unsere be-
liebte LoLa-Kunterbunt, 2x wöchentlich.
Auch für die größeren Kinder haben wir ein Spon-
tanprogramm geplant.

Die Rückkehr zur Normalität wurde von den Kindern 
dankend angenommen und es wurde wieder viel 
gespielt und gebastelt.

Kinder ab dem Volksschulalter sind bei uns auch 
herzlich willkommen. So hat uns Ende April das 
Österreichische Rote Kreuz besucht. Den Kindern 
wurden die wichtigsten Erste Hilfe Maßnahmen 
erklärt, spielerisch wurde sich gegenseitig verarztet 
und ein Blick in den Rettungswagen brachte die 
Kids zum Staunen.

Auch die Firma RIC GmbH hat die Kinder mit Ihrem 
Lego-Workshop zum Tüfteln gebracht.
Gemeinsam wurden zu Beginn verschiedene Lego 
Kisten entdeckt, daraus die Raumsonde „Milo“ 
gebaut und die Kinder durften sie mit den mitge-
brachten Tablets selbst programmieren.

Da unser Workshop zum Korbflechten im Februar 
leider abgesagt werden musste, haben wir ihn 
spontan umorganisiert und ein nettes Körbchen 
zum Muttertag geflochten.
Die Kinder waren voller Eifer dabei und jeder konnte 
sein Körbchen mit einer selber gestalteten Mutter-
tagskarte mit nachhause nehmen.

Eltern-Kind-Zentrum
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Eltern-Kind-Zentrum
Tolle Geschenke für Muttertag haben auch die ganz 
Kleinen aus der LoLa-Kunterbunt gebastelt.
Mit ihren Händen haben sie Geschirrtücher be-
druckt und eine nette Karte mit Murmeltechnik 
gestaltet.

Passend zum Frühling haben wir ein Raupe Nim-
mersatt Projekt mit den LoLa-Kindern gestartet. 
Es gab das beliebte Geschichtensackerl zum be-
kannten Buch, unsere Raupe Nimmersatt, welche 
die Kinder füttern durften, die geheimnisvolle Guck-
loch Schachtel zum Staunen und Entdecken, ein 
selbstgestaltetes Schmetterlings Klatsch Bild und 
zum Abschluss eine leckere gemeinsame Jause 
inkl. Erinnerungskarte.
Mit diesem tollen Wissen „von der Raupe zum 
Schmetterling“  können wir jetzt in die Ferien star-
ten.

Ein Auszug aus unserem Jahresprogramm 2021:

LoLa Kunterbunt
Für Kinder ab 1,5 Jahren ohne Begleitung
jeden Montag + Mittwoch, 08.30-11.30 Uhr 
(ausg.schulfreie Zeit)

Offener Treff VORMITTAG
Für Kinder mit Begleitung
jeden Donnerstag, 09.00-11.00 Uhr 
(ausg.schulfreie Zeit)

Weitere Angebote:

ab 21.09.2021 	 Spielgruppe „Krabbelkäfer “Entde	
		  ckerchen im Herbst Teil 1“ (5-mal)
ab 21.09.2021	 Spielgruppe „Minikäfer 
		  “Igel Stupsi“ (5-mal)
ab 21.09.2021	 Miniballett (5-mal) ab 4 Jahren
ab 21.09.2021	 Kids Dance (5-mal) ab 6 Jahren
am 01.10.2021	 Kindersachen Flohmarkt Herbst/ 	
		  Winter
am 07.10.2021	 Mitmachtheater „Der kleine Hase 	
		  Sebastian“
am 21.10.2021	 Kürbis-Nachmittag 

Bleibt immer am aktuellsten Stand und folgt uns auf 
Facebook unter Eltern-Kind-Zentrum Gunskirchen.

Wir wünschen allen einen schönen 
Sommer und freuen uns auf Euch nach 
der Sommerpause ab September 2021.

Euer EKiZ – Team
Jasmin Kleinbauer & Martina Thalhammer
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Volksschule

Die Kinder der 1d-Klasse musizieren 
im Klassenzimmer mit Rhythmusinstru-
menten. Aber was ist eine Musikstunde 
ohne Gesang? Daher nutzen wir bei tro-
ckenem Wetter gern unseren Schulgarten 
zum Singen.

Musizieren in Coronazeiten

Für das Turnen im 
Turnsaal gelten im-
mer noch viele Ein-
schränkungen. Da-
rum geht’s, wann 
immer das Wet-
ter es erlaubt, hi-
naus ins Freie. Die 
Kinder lieben das 
Toben im Schul-
gar ten, Frei luf t-
Turnstunden auf 
unseren Turnplät-
zen, Wettläufe auf 
der Laufbahn, aber 
ganz besonders die Spaziergänge zum „Humer-
Spielplatz“  und das mit dem damit verbundenen 
Erforschen des Grünbachs.

Outdooraktivitäten anstatt Turnsaal

Täglich halten wir uns an Regeln, immer 
heißt es: „Abstand halten!“ Gerade für die 
1.Klassen ist das oft nicht einfach. Zum 
Lernen, Spielen, Spüren, Fühlen... brau-
chen wir Nähe und Kontakt. 

Im Turnunterricht der 1c Klasse gibt es manchmal 
eine Ausnahme. Sogar kuscheln ist in diesen Stun-
den erlaubt!
Die Schüler/innen dürfen 
an vereinbarten Tagen 
ihre Lieblingskuschel-
tiere in die Schule mit-
nehmen um damit zu 
turnen.
Die Kinder lernen den 
Tieren das Fliegen, Taxi-
fahren, Sonnenanbeten, 
Lieblings-Zweibeiner 
umschwärmen, Balan-
cieren, Achterkarusell-
fahren...
Schwindelfreie Tierchen haben dabei einen ent-
scheidenden Vorteil. Beim Kuscheln auf der Matte 
ohne Abstandsregeln kommen sowohl Kinder, als 
auch Kuscheltiere wieder zur Ruhe.
Die Schüler/innen sind sich einig: „Den Tieren 
gefällt es in der Schule und sie wollen bald wieder 
mitkommen!“  (Maria Lübke, Klassenlehrerin)

Abstand halten - 
kuscheln erlaubt!
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Volksschule

In unserer Klasse steht ein Aquarium, bewohnt 
von einem Schwarm von Spitzmaulkärpflingen und 
einigen roten Garnelen. 
Darüber hinaus hatte die 1d heuer aber auch schon 
wirklich viel Besuch! Pandemiebedingt durften wir 
lang keine Ausflüge unternehmen, also haben die 
1d-Eltern einen wahrhaften Tiergarten in die Klasse 
geliefert:
Immer passend zum Lehrstoff kam noch vor Ostern 
ein Huhn, das wohlverpackt in einer großen Schach-
tel anreiste. Nicht so richtig Streichelzoo, aber für 
manche Kinder wohl das erste Mal, dass sie so ein 
Tier ganz nah betrachten konnten. 

In der Woche nach Ostern besuchte uns Kaninchen 
Stella. Flauschig und kuschelig, und ein wenig 
schüchtern. Highlight in der Woche darauf waren 
zwei Meerschweinchen. Die durften sogar alleine 
aus ihrer Wanne raus und zur großen Begeisterung 
der Kinder frei im Sitzkreis herumwuseln. 

Auf die Meerschweinchen folgten fünf kleine 
Landschildkröten, die ebenfalls eigenständig das 
Klassenzimmer erforschten. 

In der 1d geht es tierisch zu!

Ein wunderschöner, gro-
ßer grüner Frosch, sowie 
einige dicke schwarze 
Kaulquappen in einem 
Glas boten das perfekte 
Anschauungsmaterial 
zum Leben am Wasser. 

Ganz zu schweigen von 
all den Schnecken, Re-
genwürmern, Käfern und 
Engerlingen, die die 1d 
so nebenbei seit Beginn 
beim Lernen begleiten!

Am 1. Juni durfte die 2b Klasse das ASZ Gunskir-
chen besuchen. Nachdem wir in Sachunterricht 
bereits einiges über „Müll- Mülltrennung- Recycling“ 
gelernt haben, starteten wir bei einem Fußmarsch 
zum ASZ gleich mit einer Flurreinigung los. Zum 
Glück ist es in Gunskirchen sehr sauber, aber ei-
niges an Müll haben wir doch gefunden und dann 
im ASZ fachgerecht entsorgt.
Gemeinsam mit den Abfallberaterinnen Frau Wag-
ner und Frau Schwarz vom Bezirksabfallverband 
Wels-Land erkundeten wir das ASZ Gunskirchen 
und bekamen eine interessante Führung. 
Nun sind wir richtige Mülltrennungs-Experten!

Besuch im ASZ
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Volksschule

Schon zu Schul jah-
resbeginn startete ein 
Tanz- und Trommelwork-
shop in der 3 c Klasse. 
Coronabedingt konnte 
dieser lange Zeit nicht 
fortgeführt werden. Nun 
endlich darf, wenn das 
Wetter es zulässt, im 
Freien wieder getanzt 
und getrommelt werden. 
Bei schlechtem Wetter 
wurden die Tanzstunden 
online durchgeführt, das abgesehen von ein paar 
technischen Problemen gut funktionierte und eine 
willkommene Abwechslung im Schulalltag darstellte. 

Tanz- und Trommelworkshop

Am 20. und 21. Mai war es für alle vierten Klassen 
der VS Gunskirchen Zeit, die Radfahrprüfung abzu-
legen. Mit der gesamten Punkteanzahl (theoretische 
Radfahrprüfung) sind sehr viel durchgekommen. Die 
meisten Kinder konnten sich glücklich schätzen, 
dass sie mit dem Führerschein allein mit dem Rad 
nach Hause fahren konnten. 

Schmuckermayer Tobias und Schrott Jonas

Endlich Radfahrprüfung!

Anzeige
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Volksschule

Am 11. Mai hatte das Warten ein Ende, der Pro-
jekttag „INsekten sind IN“ konnte nach  einein-
halbjähriger Verzögerung durch Corona endlich 
durchgeführt werden. 

Am gefühlt einzigen strahlenden Frühsommertag 
im Mai konnten die Schülerinnen und Schüler der 
VS Gunskirchen die Samen auf die vorbereiteten 
Wiesen ausbringen. Dadurch sollen auf Brach-
flächen, welche von der Gemeinde Gunskirchen 
zur Verfügung gestellt wurden, Insektenparadiese 
entstehen und die Artenvielfalt heimischer Pflanzen 
gesichert werden.
Im Vorfeld wurden gemeinsam etliche Unterrichts-
stunden zu den Themen Nachhaltigkeit, Insekten, 
Umweltschutz, Biodiversität abgehalten und schlus-
sendlich Insektenhäuser für die Wiesen gebaut, die 
das Ansiedeln der Insekten fördern sollen.

INsekten sind IN Projektpartner wie die Raiffeisenbank Gunskirchen, 
die Leader Region Wels Land, Leibi‘s Marmeladen, 
REWISA (Regionales Wiesen Saatgut -  wilde-
blumen), AB Gartengestaltung, Familie Weiss, 
Schuller’s Hofgreisslerei (Andreas und Maria Mit-
termayr) sowie die Landesmusikschule Gunskirchen 
unterstützten das von der EU mitfinanzierte Projekt 
großzügig. 

Um Punkt 12 Uhr rundete ein Luftballonstart von 
rund 120 Luftballons aus abbaubarem Material den 
gelungenen Tag ab.  Hundert kleine Samenpäck-
chen wurden auf die Reise geschickt, um die Pro-
jektidee nach außen zu transportieren und andere 
Gemeinden zum Mitmachen anzuregen.
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Neue Sport- und Spielgeräte

Im Schuljahr 2020/21 nahm die Mittelschule 
Gunskirchen zum ersten Mal an einer von der 
Österreichischen Schulsporthilfe durchgeführten 
Sponsoring-Aktion teil. Hierbei werden regionale 
Gewerbetreibende um einen Beitrag zum Ankauf 
von Sport- und Spielgeräten für die örtliche Schule 
gebeten.
Die im Frühjahr durchgeführte Aktion vergrößerte 
das bestehende Budget zum Ankauf von Sport- und 
Spielgeräten um die stolze Summe von 2.205€. 
Dieser „Mehrwert“ wird den Kindern nicht nur neue 
Impulse und mehr Spaß bereiten, sondern auch ein 
Beitrag zu mehr Bewegungsfreude sein.

Für die zahlreiche Teilnahme und die großzügige 
Unterstützung der örtlichen Wirtschaft möchten sich 
alle SchülerInnen, Lehrkräfte und Direktor Sven 
Daubenmerkl im Namen der Mittelschule Gunskir-
chen herzlichst bedanken bei:

Mag. Florian Mayr, Ing. Thomas Mittermair, Murat 
Alkan, Mag. Karin Meier, Johann Ehmair, Gerhard 
Füssel, Pappas Automobilvertrieb, HTU Dirisamer,
Elektro Buder, M.öbel M.ontage Matouschek, LPC 
Bauträger, IMAK Anlagenbau, AMMAG, Safety4you 
Baustellenlogistik, Staudinger Fleisch Wurst Ver-
trieb, Wohn Kreativ, Sascha Heinz Michels, Dr. El-
friede und Dr. Gerhard Bleimschein, Richard Steiner
M.Scheinecker, Glaserei Gerald Straßmair, Dach-
deckerei Herbert Schwarz, Klaus Miksch

Mittelschule
Leseprojekt „BOOK.TRAVELLER“

Auch dieses Schuljahr nahm die MS-Gunskirchen 
am „BOOK.TRAVELLER“ teil. Ziel des Lesepro-
jektes war, sich quer durch Österreich zu lesen. 
Anhand verschiedener Arbeitsaufträge erkundeten 
die SchülerInnen die neun Bundesländer auf andere 
Art und so mancher wunderte sich über eine ihm 
unbekannte Sage oder ein eben doch nicht ganz so 
typisch österreichisches Kochrezept. 

Die fleißigen Lese-
rInnen der 1a durften 
sich über den Haupt-
preis in der Gruppen-
wertung erfreuen. Ein 
Schriftsteller wird sie 
im Juni per Online-
Lesung auf ein tolles 
Leseabenteuer mit-
nehmen! 

Tischler Trophy

Elf SchülerInnen der MS-Gunskirchen nahmen an 
der OÖ-Tischler-Trophy teil. Unter der Aufgabenstel-
lung „Das große Krabbeln – Insekten und Käfer zum 
Sitzen“ entwickelten die Jugendlichen gemeinsam 
mit der Firma Hummelbrunner eine die der vorge-
gebenen Kriterien entsprechende Sitzgelegenheit. 

Nach der Planungsphase wurde ein Modell er-
arbeitet, welches zur Schmetterlingsbank gereift 
ist. Das Ergebnis des Projektes ist in der Aula der 
Mittelschule ausgestellt. 
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Tolle Erfolge der Landesmusikschule Gunskirchen/Pichl 
beim Landeswettbewerb prima la musica 2021

PRIMA LA MUSICA ist der größte und wichtigste Wettbewerb der österreichischen Musikschulen, bei dem 
die musikalische Jugend vor einer kompetenten Fachjury ihr Können präsentiert.
Heuer konnte der Landeswettbewerb nur Online stattfinden und es durfte auch kein Publikum anwesend 
sein - sogar die Juroren konnten die Darbietungen nur via Bildschirm verfolgen und so auch ihr Feedback 
an die Teilnehmer übermitteln.

Ausgezeichnete Leistungen gab es für die Schülerinnen 
und Schüler der Landesmusikschule Gunskirchen/Pichl:

Nöhammer Franziska, Euphonium/Tenorhorn - AG 1
1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb
Ausbildungsstätte: LMS Gunskirchen
Lehrperson: Johannes Fuchshuber

shower guitars ! Kammermusik für Zupfinstrumente - AG II
1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb
Victoria Wadauer, Gitarre
Lehrperson: Julia Malischnigg
Ausbildungsstätte: LMS Gunskirchen
Maximilian Brunnhofer, Gitarre
Ausbildungsstätte: LMS Wels
Lehrperson: Roswitha Leidl-Neubauer (LMS Wels)

Falzberger Andreas, Horn - AG IIIplus
Gold - ausgezeichneter Erfolg mit Teilnahme 
zum Bundeswettbewerb
Ausbildungsstätte: LMS Pichl bei Wels
Lehrperson: Johann Wadauer

Anzeige

Landesmusikschule
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Mittagsbetreuung

Adresse: 
Lambacherstraße 4 
4623 Gunskirchen

Öffnungszeiten:
MO - FR:
Unterrichtsende – 13:00

Bei der Gestaltung 
der Osternester 
und der Mut ter-
tagskarten ließen 
die Kinder ihrer 
Kreativität freien 
Lauf.  Es wurde 
auch wieder aller-
lei gespielt und ge-
baut. Wenn es das 
Wetter erlaubt, wird 
selbstverständlich 
auch der Schulgar-
ten genutzt.

Anzeige
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Nachmittagsbetreuung

Anzeige

Der erste Schul-
tag nach dem 
Lockdown war 
sehr anstren-
gend und die 
Kinder genos-
sen die Pause. 
Sie freuen sich, 
den Schulalltag 
wieder gemein-
sam verbringen 
zu dürfen. Na-
türlich wird auch 
der Garten mit 
seinem Kletter-
gerüst wieder 
gerne genutzt.
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Hort

Besuch von Herrn Bürgermeister
Im Oster-Ferienpro-
gramm nutzten wir 
die „Malakt ion der 
Gemeinde“ und ge-
stalteten individuelle 
Osterbilder. Als Dan-
keschön besuchte uns 
Herr Bürgermeister 
Schöffmann im Hort 
und brachte jedem Kind ein kleines Geschenk. 

Digitale Medien im Hort
Der Einsatz von digi-
talen Medien macht 
auch vor dem Hort nicht 
Halt. Die Kinder bringen 
ihre persönlichen Erfah-
rungen in den Hort mit. 

D i g i t a l e  M e d i e n 
werden im Hort al-
tersadäquat einge-
setzt, zudem wird 
ein verantwortungs-
bewusster Umgang 
damit gelehrt.

Hortabgänger
Im Herbst 2021 starten 11 Kinder in der Mittel-
schule bzw. im Gymnasium. Deshalb werden sie 
unseren Hort verlassen. Wir wünschen unseren 
Abgängern*innen für ihre weitere Zukunft alles 
Gute, schulischen Erfolg und vor allem Gesundheit.

Schwerpunkt Natur
Um unser Immunsystem zu stärken und einen Aus-
gleich zum Schulalltag zu schaffen, gehen wir mit 
den Hortkindern so oft es das Wetter zulässt, in den 
Garten und erforschen die Natur. Das gibt uns die 
Möglichkeit, uns vielfältiges Wissen über Insekten 
anzueignen. 

 	 

Wir pflücken Löwenzahn, kochen daraus selbstge-
machten Honig und gestalten Bilder dazu. 

Wir pflanzen Blumen-
zwiebeln ein und jedes 
Kind übernimmt für seine 
Blume Verantwortung 
und gießt sie regelmäßig. 
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Hort
Veränderung in der Leitungsfunktion

Meine Karenzvertretung 
als Hortleiterin geht mit 
Ende des Hortjahres 
2020/21 zu Ende. Ich 
bedanke mich bei den 
Eltern für die gute Zu-
sammenarbeit und das 
Vertrauen. 

Liebe Grüße
Doris Lenglachner

Das Hortteam wünscht allen 
schöne und erholsame Ferien!

Anzeige
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Anzeige
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Lebensfreude im Seniorenheim
Um unseren Schützlin-
gen absoluten Komfort 
im Garten zu gewähr-
leisten, wurden im heu-
rigen Jahr neue Gar-
tengarnituren gekauft.
Anfang Juni wurden 
diese bereits bei einer 
wohnbereichsinternen 

Gartenfeier ordentlich 
eingeweiht. Nachmittags 
bei Kaffee und Kuchen 
sowie anschließendem 
Eis wurde gescherzt, ge-
sungen als auch getanzt. 
Die Gesundheit  und 
Zufriedenheit unserer 
Bewohner*innen ist un-
ser größtes Anliegen.

Seniorenwohn- und Pflegeheim

Update vom Ehrenamtsteam
Trotz der schwierigen Lage durch Corona hat unser 
Ehrenamtsteam letztes Jahr ganze Arbeit geleistet!
És wurden unter strenger Einhaltung der Corona-
maßnahmen wieder Adventkränze und Adventge-
stecke gebunden und im gesamten Haus als Weih-
nachtsdekoration verteilt. Die großen Krippenfiguren 
aus Holz, die ein Ehrenamtshelfer selbst gebastelt 
und uns zur Verfügung gestellt hat, schmückten zur 
Freude unserer Bewohner abermals den Innenhof. 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich bei allen 
Ehrenamtshelfern und Kollegen bedanken, dass 
wir trotz dieser herausfordernden Zeit unseren Be-
wohnern eine schöne Adventzeit gestalten konnten!

Wer Lust hat bei unserem Ehrenamtsteam mitzuhel-
fen, kann sich im Büro des Senioren- und Pflege-
heims Gunskirchen telefonisch unter 07246/899410 
für weitere Infos melden!

Auf gute Zusammenarbeit und ein gesundes Jahr 
2021 freut sich die Freiwilligenkoordinatorin Bettina 
Weidringer.
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Finnentest
Aufgeteilt auf mehrere 
Testtage fand im Mai der 
Atemschutzleistungstest 
kurz „Finnnentest“ statt.
Dieser Leistungstest dient 
zur Feststellung der ak-
tuellen Leistungsfähigkeit 
aller Atemschutzträger.
Aufgeteilt auf fünf Stati-
onen werden Punkte wie 

Kraf t , Ausdauer und 
Koordinationsvermögen 
unter wechselnd starker 
körperlicher Beanspru-
chung überprüft.
All diese Stationen muss 
der Prüfling mit voller 
Schutzausrüstung und 
mit schwerem Atem-
schutz abarbeiten.

Unter strenger Einhaltung der Corona Sicherheits-
vorschriften wird an zwei Tagen in der Woche der 
laufende Übungs- und Schulungsbetrieb der Ein-
satzmannschaft durchgeführt.
An einem dieser Tage stand das Thema „Seilwinde“ 
am Übungsplan.

Seilwindenübung

Feuerwehr Gunskirchen
Bei zwei Stationen wurden unterschiedliche Ein-
satzbeispiele theoretisch durchbesprochen und 
anschließend praktisch geübt.

Mitte April nahmen unsere Jugendlichen gemein-
sam mit den Jugendbetreuern an der alljährlichen 
Flurreinigungsaktion der Marktgemeinde Gunskir-
chen teil.
Aufgrund der damaligen aktuellen Lage konnte das 
traditionelle gemeinsame „Müllsammeln“ mit den 
Vereinen aus Gunskirchen nicht stattfinden. 

Die Aktion fand aufgeteilt auf mehrere Tage statt. 
An einem Nachmittag starteten die Jugendlichen 
der Feuerwehrjugend zu einer Müllsammelrunde 
durch Gunskirchen. Es konnten dabei entlang der 
Straßen zahlreiche Säcke mit herumliegendem Müll 
gefüllt werden.

Waldsäuberungsaktion
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Feuerwehr Gunskirchen

Auf Grund der Pandemie wurde in diesem Jahr 
der Leistungsbewerb an zwei Tagen durchgeführt. 
Der theoretische Test wurde erstmalig digital von 
Zuhause aus durchgeführt.

Der praktische Teil des Testes wurde aufgeteilt 
auf zwei Örtlichkeiten und über einen ganzen Tag 
verteilt durchgeführt.

In diesem Jahr trat Mia zum Wissenstest in Bronze 
an und absolvierte diesen mit der Bestnote 1.

Kommandant Martin Grabner, Bezirksjugendbe-
treuer Christoph Füreder, Bürgermeister Christian 
Schöffmann und Abschnittsfeuerwehrkommandant 
Roland Wasserbauer gratulieren Mia zur bestan-
denen Prüfung.

Feuerwehrjugendwissenstest 
in Bronze

Am 8. Mai wurde Moritz Mitterhuber das Jugendlei-
stungsabzeichen in Gold abgenommen.

Beim diesem Leistungsabzeichen werden nochmal 
sämtliche Themengebiete der Jugendausbildung 
an einem Tag in einem Mix aus Einzel- und Team-
bewerb abgeprüft. Neben „Allgemeinwissen“ und 
„Erster Hilfe“ werden auch bereits erste „Löschan-
griffe“ und beispielsweise eine „Absicherung einer 
Unfallstelle“ praktisch und theoretisch abgefragt.

Wir gratulieren Moritz, welcher das Abzeichen na-
türlich mit Bravour bestanden hat und wünschen 
ihm für seine weiteren Wege bei der Feuerwehr 
Gunskirchen viel Erfolg.

Nach der bestandener Prüfung gratulierten Ju-
gendbetreuer Daniel Hüttmeyer und Kommandant 
Martin Grabner mit seiner Tochter Katharina zur 
bestandenen Prüfung.

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen 
in Gold

JUGEND
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Feuerwehr Fernreith

Selchbrand Fernreith

Im heurigen Frühjahr wurde die Freiwillige Feuer-
wehr Fernreith zum Brand einer Selche unweit des 
Feuerwehrhauses gerufen.
Durch das schnelle Eingreifen konnte eine weitere 
Ausbreitung des Brandes erfolgreich verhindert 
werden.  

Glücklicherweise wurde bei diesem Einsatz nie-
mand verletzt. Im betroffenen Raum und an der 
Selche entstand ein erheblicher Sachschaden.

Wissenstest Feuerwehrjugend

Die Freiwillige Feuerwehr Fernreith durfte Mitte 
April zwei Kameraden der Jugendgruppe zum 
Wissenstest-Abzeichen in Bronze gratulieren.

Seit Herbst übten die Jugendlichen mit ihren 
Betreuern für die verschiedenen Stationen des 
Wissenstests. Dabei wurde von allgemeinen Feuer-
wehrbegriffen, über Seilknoten bis hin zur Ersten Hil-
fe und Nachrichtenübermittlung viel Neues gelernt.
Die beiden Jugendlichen lieferten eine tolle Leistung 
ab und so wurde ihnen das Abzeichen in Bronze 
überreicht, welches sie nun stolz auf ihrer Uniform 
tragen dürfen.

Müllsammelaktion
Pandemiebedingt hat die Marktgemeinde Guns-
kirchen statt der großen gemeinsamen Wald- und 
Flurreinigungsaktion heuer zur allgemeinen Sam-
melaktion aufgerufen und dafür die notwendigen 
Utensilien zur Verfügung gestellt.  

Auch die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Fernreith beteiligten sich an dieser Aktion und 
sammelten an mehreren neuralgischen Stellen den 
Müll, der leider viel zu oft einfach achtlos wegge-
worfen wird, zusammen. 
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Feuerwehr Fernreith

Funkleistungsabzeichen Silber
Heuer stellte sich wieder ein Kamerad der an-
spruchsvollen Leistungsprüfung um das Funkleis-
tungsabzeichen in der zweithöchsten Stufe in Silber.
Die Feuerwehr Fernreith gratuliert Valentin Hum-
melbrunner nochmals recht herzlich zum Leistungs-
abzeichen in Silber und wünscht ihm gleichzeitig 
auch alles Gute für die Funk-Leistungsprüfung in der 
höchsten Stufe in Gold, welche er dann frühestens 
im nächsten Jahr absolvieren kann.

Anzeige
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Aktuelles
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‘s Zeitbank-Platzl
Aller guten Dinge sind 3… 
3 Bankerl laden in der Frei-
zeitanlage zum Ausrasten 
ein. Sie sind jetzt befestigt 
worden, weil sie einfach 
nicht in Ruhe an ihrem 
Platz bleiben konnten. 
Auch ein Mistkübel gehört 
nun zum Ensemble - er soll 
recht einladend sein…

   

Engagement für das Seniorenheim 
Die Zeitbank hat für den Außenbereich drei Pflanz-
kisterl gespendet, sehr solide gemacht von unserem 
Hofer Klaus. Noch warten sie auf ihre Bestimmung.
 

Ein neuer Aufgaben-
bereich hat sich er-
geben - einkaufen 
für BewohnerInnen 
des Seniorenheimes. 
Melissa & Mark sind 
immer mit Feuereifer 
dabei : erst  beim 
Spar alle Wünsche 
zusammensuchen 
und dann liefern.

Der Mai lässt grüßen
Am Muttertag wurde bei 
Essen-auf-Rädern von 
der Zeitbank zum Menü 
auch ein kleines Maiglöck-
chensträußlein „serviert“. 

Österliche Grüße
Der Osterhase brachte 
jedem Zeitbankmitglied 
ein Osternest-Muff in 
nach Hause und lieferte 
auch bei der Essen-auf-
Räder-Tour ein Sackerl 
ab.
Unser Osterhase ist 
weiblich - immer wieder 
kreiert Melinda für uns 
etwas Besonderes.

Jo, er is mi’m Radl do!
Er = Werner Zimmerberger, 
Radfetischist, ehemaliges 
Vorstandsmitglied der Zeit-
bank , jetzt 80!
Das goldene Fahrrad wur-
de ihm zu seinem „Run-
den“  in den Garten gestellt, 
es eignet sich aber nicht  

u n b e d i n g t 
f ü r  s e i n e  
anspruchs-
vollen Aus-
fahrten. 

Werner, wir wünschen dir noch 
ganz viele unfallfreie Radlkilometer! 

Die Vereine berichten
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Probenbetrieb wieder gestartet
Nach einer coronabedingten Zwangs-
pause von über einem halben Jahr, 
konnte der Musikverein Mitte Mai wieder 
den Probenbetrieb aufnehmen. Ge-
startet wurde mit Proben im Freien, wo auch die 
geforderten Abstände eingehalten werden konnten. 
Dazu durften sich die Musiker am Gelände der 
Firma Heppner&Oberndorfer treffen. Dort bot ein 
Dachvorsprung Schutz beim Musizieren.

Foto: G. Paltinger

Auszeichnung an Nachwuchsmusiker
Im kleinen Rahmen nachgeholt wurde die Verlei-
hung der Leistungsabzeichen aus 2020 an zwei 
junge Blasmusiker: Tobias Schmuckermayer 
erhielt das Junior-Abzeichen auf der Trompete. 
Alexander Gruber legte das Leistungsabzeichen 
in Silber ab, ebenfalls auf der Trompete.

Zur Verleihung der Urkunden und Abzeichen konn-
ten Obmann Gerhard Breitwieser und Jugendre-
ferentin Nicol Schoberleitner auch Bürgermeister 
Christian Schöffmann und Vizebürgermeisterin 
und Kulturreferentin Gabriele Modl begrüßen. Sie 
gratulierten den Jungmusikern sehr herzlich und 
spornten sie an, fleißig weiterzuüben.

Bildtext: Foto: G. Paltinger
Gerhard Breitwieser, Nicol Schoberleitner, Tobias 
Schmuckermayer, Alexander Gruber, Gabriele Modl, 
Christian Schöffmann (v.l.)

Blasmusiker und Schlagwerker, die auf ihrem 
Instrument in der Landesmusikschule eine Über-
trittsprüfung bestehen, legen damit auch ein Leis-
tungsabzeichen des Blasmusikverbandes ab. Diese 

Leistungsabzeichen gibt es auf Junior-
Niveau, in Bronze, Silber und Gold. Zur 
Prüfung gehören ein theoretischer und 
ein praktischer Teil. Normalerweise 
bekommen die jungen Talente ihr Leis-
tungsabzeichen bei einer bezirksweiten 

Veranstaltung im Herbst feierlich verliehen. Das war 
2020 leider nicht möglich.

Die kleine Feier bot auch den geeigneten Rahmen 
um ein Neumitglied offiziell im Verein willkommen 
zu heißen. Lisa Freimüller, die seit dem Vorjahr 
das Saxophon-Register verstärkt, erhielt den Jung-
musikerbrief.

Bildtext: Foto: G. Paltinger
Gerhard Breitwieser, Nicol Schoberleitner, Lisa Freimül-
ler, Gabriele Modl, Christian Schöffmann (v.l.)

Ständchen zum 1. Mai
Jedes Jahr am 1. Mai geben die Blasmusiker mit viel 
Freude ein Ständchen und wünschen damit einen 
schönen Maifeiertag. Da heuer das Ständchen wie-
der nicht in gewohnter Form im Rahmen einer Tour 
durch die Gemeinde möglich war, kamen die Grüße 
erneut als Videobotschaft. Kapellmeister Christoph 
Kaindlstorfer hat dafür die Einzel-Aufnahmen der 
Musiker am Computer zu einem „Orchester-Stück“ 
zusammengefügt.
Der Musikverein bedankt sich herzlich bei den 
Gunskirchnerinnen und Gunskirchnern für die über-
mittelten Spenden. Diese werden für den Ankauf 
von Trachten für die Jungmusiker verwendet.

Sommernachtskonzert
Freitag, 9. Juli 2021, 20 Uhr
Raiffeisenplatz Gunskirchen
(bei Schlechtwetter im VZ)

Eintritt: Freiwillige Spende
Es gelten die aktuellen 

Corona-Schutzbestimmungen.
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Auf Grund der Covid - Maßnahmen konnten im 
Jahr 2021 bisher noch keine der geplanten AV-
Ausfahrten durchgeführt werden.                                                                                                                   
Erst nach Lockerung der Lockdown-Maßnahmen 
(ab 19. Mai 2021) sind wieder Gemeinschaftsaus-
fahrten erlaubt.
Kurzfristig geplant, konnten wir am 21. Mai zumin-
dest wieder eine gemeinsame Bergwanderung, 
wenn auch noch im kleinen Rahmen unternehmen. 

Von der Schüttbaueralm ausgehend stiegen wir bei 
dieser Tour zum 1540m hohen Bodenwies auf. Dem 
Kammverlauf Richtung Norden folgend wurde im 
Abstieg eine Forststraße erreicht. Die Straße führte 
uns weiter zur Menaueralm und schlussendlich 
wieder retour zur Schüttbaueralm.. Einer der Ta-
geshöhepunkte war natürlich die folgende Einkehr 
in diesem gemütlichen Almgasthaus.

Tourenprogramm, Alpenverein
Juli – September 2021

10. Juli (Samstag): 
Bergtour  –  Zimnitz

TB: Franz Schöffmann (0680/142 20 59)

19.-20. Juli (Mo - Di): 
Hochtour  – Zillertaler Plauenerhütte, 

Reichenspitze,Richterspitze, 
TB: Walter Zimmer (0650/9998953) 

Anmeldung erforderlich 
Vorbesprechung Montag 12. Juli, 

GH Schmöller 19:00 Uhr 

17. August (Dienstag):         
Ferienaktion Gemeinde Gunskirchen 

Kinderwanderung
	 TB: Trixi Knogler (0680/2060049) 

Anmeldung erforderlich
 

28. August (Samstag):
Bergtour –  Bergtour Grünberg, 

Plagitzer v. Offensee
TB: Rupert Neumair (0660/3284008)  

                 
11. Sept. (Samstag):

Bergtour – 
Hirscheck von der Hochsteinscharte

TB: Alfred Knogler (07242/50890

21. Sept. (Dienstag):
Klettersteigtour –  Hochlantsch

TB: Rupert Neumair (0660/3284008)  

Blasmusik-Open Air
Stimmungsvolle Blasmusik unter freiem Himmel 
und ein gemütliches Beisammensein, dazu gekühlte 
Getränke und Köstlichkeiten der örtlichen Gastro-
nomie – unter Einhaltung der geltenden Corona-
Bestimmungen möchte der Musikverein das wie-
der möglich 
machen. 

Am Freitag, 
9. Juli, wird 
ab 20 Uhr 
am Raif fei-
senplatz mu-
siziert. 

Der Eintr it t 
zum Sommernachtskonzert des Musikvereines ist 
frei. Spenden sind erbeten. Bei ungünstiger Witte-
rung weicht man ins Veranstaltungszentrum aus.
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Sportchallenge

Um sich fit zu halten, 
starteten wir im März 
mit einer Sportchallen-
ge. Den ganzen Monat 
über konnten sich un-
sere Mitglieder beim 
Laufen, Spazieren oder 
einem Training zu Hau-
se sportlich betätigen 

und dabei auch zeigen, wer die größte Sportska-
none ist. Wir gratulieren unseren Burschen Valentin 
und Max zum jeweils 1. Platz. 

4er Cup

Auch in diesem Jahr fand 
der 4er Cup wieder online 
statt. Durch die vielen moti-
vierten Newcomer konnten 
wir hier mit 6 Teams unser 
Wissen unter Beweis stel-
len und gute Platzierungen 
erreichen. 

Flurreinigungsaktion

Auch wir beteiligten 
uns bei der diesjäh-
rigen Flurreinigungs-
akt ion, um unsere 
Gemeinde wieder ein 
bisschen sauber zu 
machen. Quer durch 
Gunskirchen wurde 
nunter anderem viel 
Plastikmüll und Fla-
schen eingesammelt. 
Vielen Dank an unsere 

fleißigen Helfer für die Unterstützung.

Maibaum fladern und aufstellen

Da auch dieses 
Jahr der Maibaum 
leider wieder nicht 
traditionell gestoh-
len oder aufgestellt 
werden konnte, 
haben wir uns et-
was Besonders 
überlegt. Unsere 
Mitglieder konn-
ten jeweils in 2er 
Teams den Mai-
baum „fladern“. 

Mit kleinen Tipps 
gelangte dies ins-
gesamt drei Mal. 
Unter Einhaltung 
der Corona-Maßnahmen stellten wir den Maibaum 
bei unserer ehemaligen Leiterin Julia auf.

Wings for Life Run

Beim Wings for life 
run liefen unsere Mit-
glieder für den guten 
Zweck - der Reiner-
lös ging hierbei an 
die Rückenmarksfor-
schung.

Partnerkochen

Bevor die Wirtshäu-
ser wieder aufmach-
ten, schwangen wir 
noch den Kochlöffel. 

Unter dem Mot to 
„Italien meets Ös-
terreich“ – ein ita-
lienisches Gericht 
mit regionalen Pro-
dukten, wurden eini-
ge Schmankerl ge-
zaubert. 
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Irnhartinger Mostkost Dahoam

Am Pfingstsonntag fand 
unsere erste „Irnhartin-
ger Mostkost dahoam“ 
statt. Dieses Jahr leider 
anders als gewohnt, 
aber dafür mit voller 
Motivation. 
Ein großes Dankeschön 
an unsere Mitglieder 
für die tatkräftige Un-
terstützung und an alle 
Gunskirchner/Innen für 
die Bestellungen. 

Wir freuen uns, euch 
nächstes Jahr wieder 
bei unserer Mostkost 
im Schloss Irnharting  
(04. – 06. Juni 2022) 
begrüßen zu dürfen.

Anstatt der Feldmesse 
am Pfingstmontag durf-
ten wir die Messe in der 
Pfarrkirche mitgestalten 
und für die musikalische 
Umrahmung sorgen.

Durchstarten mit Helen Doron English   
bequem im Ort – ohne weite Anfahrtswege
Im September gibt es in Gunskirchen sowohl 
im Caritas Kindergarten als auch in den Räum-
lichkeiten des Hortes wieder die Möglichkeit 
in Helen Doron English Kurse einzusteigen. 
Anmeldungen werden bereits jetzt entgegen-
genommen. 

Das Kursangebot reicht vom Alter von 4 Jahren bis 
zur 1. Klasse Gymnasium/Mittelschule. Auf lustige 
Art & Weise entdecken bereits die Kleinsten mit viel 
Spiel und Spaß die englische Sprache. 

Mit Flupe – einer Fantasiegestalt in lila – und seinem 
Freund Paul, einem Kindergartenjungen, gibt es 
viele Abenteuer. – Der Junge Paul wächst dann in 
den Kursen mit und begleitet mit einem Känguruh 
namens „Kangi“ die Kinder durch die Volksschul-
jahre. Abgelöst wird er durch ein sprechendes 
Schiff namens Alphaboat. – Ein Kurs der stark auf 
Phonetic aufgebaut ist, und an Lesen & Schreiben 
in Englisch heranführt.  

Leicht für Kinder 
und Eltern erreich-
bar finden die Kur-
se in Räumlich-
keiten im Zentrum 
von Gunskirchen 
statt.  
Kurskosten starten 
ab € 48,- pro Monat 
für Kurse mit wö-
chentlichen 45min 
Einheiten. 

Alle weiteren Details erhalten Sie bei sandra.hos-
lin@helendoron.at  und unter 0677/626 796 99.

Foto Credit: Momentaufnahme - Kerstin Fotografie

SinGkreis Gunskirchen
Liebe Freunde unseres Chores,

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen beim 
Adventbend 

im Veranstaltungszentrum Gunskirchen.

Termin, 1. Dezember 2021, 19.30 Uhr
Kartenbestellung ab September bei

Familie Kiener 07246/7679
Mit freundlichen Grüßen
SinGkreis Gunskirchen 
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Hofladenführer
Mit großer Freude erschien 
Mitte April der angekündigte 
Hofladenführer, der bei den 
Konsumenten/innen großen 
Anklang findet.
Wir wünschen viel Freude 
beim Einkauf der regionalen 
Lebensmittel und bedanken 
uns nochmals herzlich bei Marlene Neuwirth und 
Nicole Huemer für die Gestaltung des gelungenen 
Hofladenführers.

Eisbestellung
Pünktlich zum Muttertag und dem dazu passenden 
sonnigen Wetter lieferte uns Fam. Wolfmayr aus St. 
Martin im Mühlkreis ihr Bauernhofeis.
Unsere Sammelbestellung findet immer großen 
Anklang, und noch mehr natürlich der unverwech-
selbare Geschmack.
Das Eis wird aus den hofeigenen Produkten Milch, 
Sauerrahm, Joghurt produziert und in vielen ver-
schiedenen Geschmacksrichtungen angeboten.
Damit wird regionaler Genuss gefördert, und unsere 
heimischen Milchbauern werden unterstützt.

Maiandacht
Mitte Mai feierten wir gemeinsam mit unserem 
Pfarrer Slawomir Dadas unsere Maiandacht in der 
Ortschaft Kappling.

Aus der Ortsbauernschaft
Wir gedachten 
u n s e r e m  ve r-
storbenen Orts-
bauernobmann 
Josef Wimmer, 
wobei wir auch 
mit unserem ge-
wählten Thema 
„Hof fnung“ ge-
meinsam an Er-
innerungen fest-
hielten und mit 
Zuversicht in die Zukunft blicken.
Unsere ehemalige Schriftführerin Maria Stinglmayr 
erstellte ein Fotobuch zur Ansicht, mit vielen dank-
baren Begegnungen und Erlebnissen, die wir mit 
Sepp teilen durften.

Hochzeit Karin Fuchsberger
Für erfreuliche Überra-
schung sorgte die Hoch-
zeit unserer stellver-
tretenden Ortsbäuerin 
Karin Fuchsberger.
Wir gratulieren Karin 
und Johannes, und wün-
schen dem Paar einen 
Weg voller Freude, Ge-
meinsamkeiten sowie 
vieler Glücksmomente.

Erntezeit  
Mit der nun beginnenden  Ernte leisten unsere 
Bauern und Bäuerinnen täglich großen Einsatz für 
die hervorragende Qualität des Getreides und der 
daraus produzierten Lebensmittel.
Wir bitten um Rücksichtnahme und Einsicht wenn 
es auf den Stra-
ßen zu Verkehrs-
behinderungen 
kommen kann.
Denken sie an 
ihre gute Sem-
mel die sich  viel-
leicht gerade vor 
ihnen auf den  
Weg zur Aufbe-
reitung macht.

Herzlichen Dank!
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Sonntag, 11. Juli - 19:00 Uhr
Festsaal der LMS Gunskirchen

10 Saiten auf Reisen
Tolle Mischung und feine Klänge aus Klassik, 

Jazz, Tango improvisierter Musik 
Cristian Gramesc – Gitarre
Gunther Skala – Violoncello

Sonntag, 08. August - 17:00 Uhr
Musikalische Wanderung

mit Gotthard Wagner und „Wiadawö!“
Spaziergang nach Fallsbach mit musikalischen 
Stationen -  nur bei Schönwetter, sonst im Saal der 
LMS Gunskirchen um 17:00 Uhr

Kulturverein 
Klangraum 

St. Peter

Sonntag, 12. September - 19:00 Uhr
Festsaal der LMS Gunskirchen

Trio Lentrias
„Nur Gassenhauer?“ – Trios von Ludwig van 

Beethoven, Nino Rota und Carl Frühling
Stefanos Vasileiadis – Klavier

Herbert Hackl – Klarinette
Annekatrin Flick – Violoncello

Kontakt: cl.leitenbauer@gmail.com, 
0676 / 6341463

Vorverkauf: 14,- / 7,- bei Kunstfaden 
Anna Kohler, Fliederstrasse 13, Gunskirchen
Abendkasse: 16,- / 8,- (ermäßigt)

Kinder und jugendliche Schüler der Landesmu-
sikschulen frei!

Anzeige

Sommerkonzerte 2021
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ASKÖ
Auszeichnung für unsere 

Sponsoren und Mitglieder!!
„In guten und schlechten Tagen“ lautet ein Slogan, 
der gerne an den sogenannten „schönsten Tagen im 
Leben“ verwendet wird. Diese 5 Worte haben aber 
auch in Zusammenhang mit unserem Sportverein 
ihre Bedeutung. Wie alle Vereine war auch die ASKÖ 
Gunskirchen massiv von den Einschränkungen und 
Lockdowns betroffen. Es konnten keinerlei Aktivi-
täten gesetzt werden, die doch so wichtig für das 
körperliche Befinden gewesen wären.

Wie bereits bekannt, sind der Marktlauf und die 
Schottercabana Veranstaltung im Jahr 2020 sowie 
nunmehr auch der Marktlauf 2021 der Corona-
Pandemie und deren Verordnungen zum Opfer 
gefallen. Zusammen mit gesunkenen Einnahmen 
aus Kursen stellt das so manchen Verein vor eine 
ausgesprochen prekäre Situation.

In einer derart schwierigen und herausfordernden 
Phase braucht man starke Partner! Man darf hiebei 
mit Fug und Recht von wahren Freunden sprechen, 
die einem in Zeiten des aufgezwungenen Nichtstuns 
zur Seite stehen. 

Diese angesprochenen Freunde sind unsere 
treuen Mitglieder und unsere jahrelangen Unter-
stützer aus der Wirtschaft. Deren Loyalität ist es 
zu verdanken, dass die ASKÖ Gunskirchen auch in 
Pandemie-Zeiten Anschaffungen tätigen kann, um 
jetzt endlich wieder neu durchstarten zu können. 
So konnten in den letzten Monaten Gartentische 
und -sessel, eine neue Gastherme sowie eine neue 
Küche angeschafft werden.

Dass dies alles möglich ist, kann 
nur mit dem (ebenfalls bekannten) 
Slogan bekräftig werden, der lautet: 

AND THE OSCAR GOES TO: 

SPONSOREN UND 
MITGLIEDER!!!!!!

„Schottercabana“ findet wie geplant 
am 14. August statt!

Der Sommer ist gerettet –  am Samstag dem 
14. August steigt auf der ASKÖ Sportanla-
ge wieder die Schottercabana mit  Boccia, 

Beachsoccer und viel Spaß!
Fix sind  bereits schon die Boccia – Ortsmei-
sterschaften, die sich von Jahr zu Jahr größerer 
Beliebtheit erfreuen. Achtung !! Begrenztes Teilneh-
merfeld  - daher schnell anmelden! 
Die Erfahrungen 
in den letzten Jah-
ren haben gezeigt, 
dass das Tei l -
nehmer feld von 
32 Teams  ( je 2 
Spieler bilden ein 
Team) rasch voll 
ist.
Weiters geplant ist 
auch wieder ein 
„Beachsoccer – Turnier“. Die letztendliche Ent-
scheidung, ob die „Sandkicker“ wieder ihre sport-
lichen Klingen kreuzen dürfen, fällt in den nächsten 
Tagen. Aufgrund der zurzeit positiven Entwick-

lungen  der Co-
rona – Fallzahlen 
sind wir zuver-
sichtlich, dass 
auch dieser Be-
werb  stattfinden 
darf – neueste 
Infos diesbezüg-
lich gibt es lau-
fend auf unserer 

Homepage www.askoe-gunskirchen.at.
Natürlich werden am 14. August sowohl der „Schot-
tergrill“ mit allerlei Grillspezialitäten, als auch „DJ 
Wiggerl & sein Musitraktor“ zur Höchstform auf-
laufen! Neue Radler-Dressen für unsere 

„Rostless-Truppe“ – 
SCHMÖLLER’s IMMOBILIEN

Ein Training der Rostlesstruppe in der Turnhalle ist in 
den Sommermonaten leider nicht möglich. Um trotz-
dem fit zu bleiben, werden bei Schönwetter Rad-
ausfahrten organisiert, die auch ins Gelände und in 
die umliegenden Hügel unserer Nachbargemeinden 
führen. So fanden in den vergangenen Jahren 
etliche Ausfahrten (natürlich samt entsprechender 
Auft(r)ankmöglichkeiten) statt – immer an den Mitt-
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ENDLICH geht’s wieder los 
mit indoor-Aktivitäten!!

Hier ein paar Eindrücke 
über die ersten Kursein-
heiten.

Übungsleiterkurs Bogensport 
auf der Schottercabana

An zwei Wochenenden im Mai fand auf der ASKÖ 
Sportanlage, genaugenommen in der Mehrzweck-
halle, ein Übungsleiterkurs für den Bereich Bogen-
sport statt. Bestens organisiert von den Teilnehmern 
der ASKÖ Gunskirchen rauchten die Köpfe in 
„Theorie und Praxis“ bei insgesamt 13 Teilnehmern. 
Besonders positiv wurde seitens der Kursteilneh-
mer angemerkt, dass der gesamte Ablauf absolut 
corona-gerecht gestaltet werden konnte. Ebenfalls 
sehr gut angekommen ist die kulinarische Versor-
gung unserer neuen „Stüberl-Wirtin“ Dragana. 

Das Resumee aus diesen Schulungstagen kann 
sich sehen lassen – die ASKÖ Gunskirchen ist nun-
mehr um 3 (!!!) Übungsleiter reicher (Kerstin Roiss, 
Lieselotte Gantze und Alfred Thuswald) und kann 
nunmehr auf einen Pool von 6 Übungsleitern zu-
greifen. Diese Tatsache ist nicht nur sehr erfreulich, 
sondern auch 
enorm wichtig, 
da bei jeglichem 
Training – sei es 
für jung oder alt, 
nur fachlich ge-
schulte und ge-
prüfte Personen 
eben diese Trai-
nings abhalten 
dürfen!

Damit nicht genug – auch unsere Europameisterin 
Renate Kerbl hat die „Schulbank“ gedrückt und den 
staatlich geprüften Bogensport Instructor erfolg-
reich absolviert.

Liebe Bogensportler, im Namen der ASKÖ Guns-
kirchen bedanken wir uns für euer Engagement 
und dafür, dass ihr in eurer Freizeit solche Fort-
bildungen macht. Es lebe das Ehrenamt!! Danke 
und herzlichen Glückwunsch an alle genannten 
Personen.

wochabenden, an denen üblicherweise – außer 
im Sommer – indoor trainiert wird.  Ein Teilnehmer 
dieser Radtouren war und ist unser Immobilen-
Tycoon Wolfgang Schmöller von SCHMÖLLER’s 
IMMOBILIEN. Dieser war von den Ausfahrten und 
auch der großen Teilnehmeranzahl der Touren 
derart begeistert, dass er sich dazu entschlossen 
hat, der Truppe ein Faceliftig zu verpassen. Diesbe-
züglich hat er für die gesamte Radtruppe Oberteile 
gesponsert, worüber sich die Rostless-Truppe na-
türlich sehr gefreut hat. Herzlichen Dank dafür an 
die Firma SCHMÖLLER’s IMMOBILIEN!

Die Herbstsaison startet (hoffentlich) traditionell in 
der ersten Schulwoche – Infos folgen zeitgerecht 
in deinem Briefkasten.
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SPG Tennis
Liebe Tennisfreunde,
dank der verbesserten Situation rundum Covid-19 
können wir bereits seit einiger Zeit unseren Lieb-
lingssport wieder (fast!) ohne Einschränkungen 
ausüben. Für uns gilt laut derzeitiger Verordnung 
des Gesundheitsministeriums wie für viele weitere 
Bereiche die 3-G-Regel. Auch wenn diese etwas 
Einschränkung bedeutet, steht für uns die Freude 
am Tennis im Vordergrund. Hier ein paar Eindrücke, 
was sich derzeit bei uns tut:

Meisterschaftsstart geglückt

In der letzten Maiwoche (25. bis 30.05.2021) sind 
15 Mannschaften der SPG HUMER Anhänger 
Gunskirchen mit etwas Verspätung (2 Wochen) 
,aber dafür umso mehr Motivation und Freude in die 
neue OÖTV-Mannschaftsmeisterschaft gestartet. 
Es fehlt zwar nach der langen Pause wohl noch 
an ein paar Ecken, aber das Bestreiten der Spiele 
und der Zusammenhalt im Team geben uns allen 
ein Stück Normalität zurück.
Unsere 1er Mannschaften konnten erfreulicherwei-
se klare Siege einfahren. Die Herren gewannen in 
Gunskirchen 7:2 gegen die SPG UTC Trauntal 2 
und die Damen (Foto) starteten auswärts in Bad 
Schallerbach mit einem 6:1 in die zweite Landes-
ligasaison. Weiter so und wir wünschen euch und 
allen weiteren Mannschaften weiterhin viel Freude!

Damen 1 Bad Schallerbach

Neue Trainingsmöglichkeit

Dank unseres Namensgebers Johannes HUMER 
können nun Jung und Alt auch abseits des Sand-
platzes Übungseinheiten absolvieren. Er stellte 
uns eine zusätzliche Trainingsmöglichkeit zur 
Verfügung. Die neue Trainingswand von Hitpartner 
ermöglicht allein oder zu zweit an der Grundtechnik 
zu feilen. Die Übergabe durch Johannes Humer an 
den Verein fand unter Anwesenheit unseres Bürger-
meisters Christian Schöffmann und Gemeinderates 
Markus Bayer statt. 

Übergabe der neuen HUMER Tenniswand

Tennis im Sportzentrum

Im Rahmen unseres Projektes „SPG Tennis Guns-
kirchen im Sportzentrum“ schreiten wir in großen 
Schritten von der Planungs- in die Umsetzungs-
phase. So wurden bereits Pläne erstellt und wir er-
hielten Zusagen vom Land Oberösterreich und der 
Gemeinde Gunskirchen. Ein sehr großer Dank gilt 
an dieser Stelle den Sponsor*innen, die wir bereits 
für unser Projekt begeistern konnten. Sie sind eine 
große Unterstützung und ermöglichen uns erst die 
Realisierung unseres Wunschprojektes.

Ausblick Sommer 2021

Wie jedes Jahr wird es auch heuer wieder die 
beliebte Tennis-Ferienpassaktion in der ersten Fe-
rienwoche (12.-16.07.) geben. Zusätzlich möchten 
wir heuer erstmals für Volkschulkinder und AHS-
Unterstufen-Schüler*innen entweder von 23.08.-
27.08.2021 und/oder von 30.08.-03.09.2021 eine 
Betreuungswoche (Kombination aus Tennis und 
Lernen) anbieten. Am Vormittag zwischen 8 und 
11 Uhr wird gemeinsam gelernt und von 13 bis 15 
Uhr Tennis gespielt. Wir freuen uns auf viele An-
meldungen für beide Angebote. 

Du willst Teil unsere Gemeinschaft werden oder 
dich im Vereinsleben der SPG Tennis Gunskir-
chen aktiv engagieren?

Dann melde dich unter der Tel.nr. 0650/2523832 
(Obmann Martin Müller) oder unter spgtennisguns-
kirchen@gmail.com. Wir freuen uns über jeden 
Zuwachs und jede Unterstützung!!
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Union

Hallo Zusammen!! 

Ein letztes Mal darf ich mich nochmals als Obmann 
der Union Gunskirchen melden. Ich möchte mich 
auch auf diesem Weg für die Unterstützung und 
das Vertrauen bedanken, welche uns in den letzten 
Jahren entgegen gebracht worden sind.
Als ich vor 14 Jahren gefragt worden bin, ob ich 
dem Vorstand der Union beitreten möchte, war mir 
die Tragweite nicht bewusst. Als dann auch noch 
die Ehre des Obmanns auf mich überging, noch 
weniger.

Wir haben uns bemüht, unsere Union sportlich, 
finanziell und organisatorisch und auch im Vereins-
leben weiter zu entwickeln. Natürlich waren wir bei 
der einen oder anderen Entscheidung zu schnell, zu 
langsam oder lagen sogar falsch - aber in Summe 
waren die letzten Jahre sehr erfolgreich:
•	 Aufstieg in die Bezirksliga
•	 Finanziell konstant (Danke an Michael Wimmer)
•	 Aufstockung der Mitglieder 
•	 Immer mehr und neue Besucher am Sportplatz

und NATÜRLICH
•	 Das NEUE SPORTZENTRUM

Dieses Projekt hat uns die letzten ca. 8 Jahre 
begleitet und ist dank der Unterstützung unserer 
Präsidenten, der Marktgemeinde Gunskirchen und 
unserer Sponsoren etwas Einzigartiges geworden.

Es war eine schöne Zeit, an der Spitze zu stehen 
und ich finde, genau jetzt ist der perfekte Zeitpunkt 
für mich, einen Schritt zurück zu machen, damit 
alles zwei Schritte nach vorne geht.

Ich wünsche dem neuen Vorstand alles Gute und 
viel Erfolg, und ACHTUNG: ich bleibe dabei, helfe 
und schreie wo ich kann :-)

PS: Wer mal kritisiert, 
muss vorher dort gewe-
sen sein.

Sportliche Grüße 
Werner Wenko 

Anzeige



72

Union
Obmann-Wechsel bei der Union

Die Ordentliche Generalversammlung der Union 
Gunskirchen wurde heuer erstmals im Freien auf der 
Tribüne der neuen Oberndorfer Arena abgehalten.
Nach 14 Jahren im Vorstand, 8 davon an der Spitze 
der Union, und mit Fertigstellung des Sportzentrums 
sah Obmann Werner Wenko die Zeit gekommen, 
aus der ersten Reihe zurück zu treten. Mit ihm hat-
ten auch Finanzreferent Michael Wimmer, seit 10 
Jahren Vorstandsmitglied, und Andreas Reich ihren 
Rückzug aus dem Union-Vorstand angekündigt.
Somit war es an Christian Sturmair, seit 14 
Obmann-Stellvertreter, das Ruder in die Hand zu 
nehmen und ein neues Führungsteam zusammen 
zu stellen. Er wählte dabei sowohl erfahrene als 
auch Funktionärs-Neueinsteiger. Christian Sturmair 
wurde bei der Wahl, die Union-Bezirksobmann Alois 
Langmayr in bewährter Manier durchführte, einstim-
mig zum neuen Obmann der Union Gunskirchen 
gewählt. Im Beisein von Bürgermeister Christian 
Schöffmann und Sportreferentin Gabriele Modl fiel 
das Votum für das restliche Vorstandsteam ebenso 
einstimmig aus.

Nach der Wahl bedankte 
sich Christian Sturmair 
im Namen der Union bei 
Andreas Reich, Werner 
Wenko und Michael 
Wimmer für ihr Enga-
gement für den Verein. 
Erfreulicherweise wer-
den alle drei der Union 
erhalten bleiben. 

W e r n e r 
Wenko und 
M i c h a e l 
W i m m e r 
b e k a m e n 
außerdem 
das Union-
Verdienst-
z e i c h e n  

in Gold bzw. 
Silber verlie-
hen.

Bei diesem ersten offiziellen Akt im neuen Sport-
zentrum wurde auch jenen gedankt, ohne deren 
Unterstützung dieses zukunftsweisende Projekt 
nicht möglich geworden wäre. Hier seien unsere 
Präsidenten Helmut Oberndorfer und Gerhard 
Walter stellvertretend für zahlreiche Unterstützer 
genannt.
Mit dem modernen Sportzentrum findet die Union 
beste infrastrukturelle Rahmenbedingungen vor. 
Nun gilt es, diese auch optimal zu nutzen. Sicherlich 
keine leichte, aber eine reizvolle Aufgabe, die das 
neue Vorstandsteam der Union jetzt umsetzen darf.

Neuer Union-Vorstand im neuem Sportzentrum:
2. Reihe v.l.n.r.: [Bgm. Christian Schöffmann], Josef Huber (Schriftführer), David Schoberleitner (Beirat), 
Hubert Schoberleitner (Nachwuchsleiter), Wolfgang Huemer (Obmann-Stv.), Marian Klinger (Finanzreferent), 
[Bezirksobmann Alois Langmayr], Christoph Biringer (Finanzreferent-Stv.), [Vbgm. Gabriele Modl], Andreas 
Kratochwil (Sportlicher Leiter)
1.Reihe v.l.n.r.: Alexander Schöffmann (Beirat), Daniel Fuchs (Beirat), Georg Dutzler (Beirat), Peter Martin 
(Obmann-Stv.), Gerhard Walter (Vizepräsident), Helmut Oberndorfer (Präsident), Christian Sturmair (Ob-
mann), Walter Bauer (Koordinator Nachwuchs)
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HURRA!! ENDLICH DÜRFEN WIR 
WIEDER FUSSBALL SPIELEN !!

Das war der Tenor, als Mitte Mai das gemeinsame 
Training wieder erlaubt wurde.

Bei den Kindern, Jugendlichen und natürlich Trai-
nern und Funktionären war die Freude riesengroß, 
da schon alle sehnsüchtig darauf gewartet haben, 
dass sie ihren Lieblingssport in der neuen Obern-
dorfer-Arena ausüben dürfen.

Ab Freitag, den 28. Mai begann auch die Meister-
schaft für unseren gesamten Nachwuchs. Nach so 
langer Zeit wieder etwas ganz Besonderes.
7 Mannschaften genießen die neue Anlage und sind 
besonders stolz, dass auch die auswärtigen Mann-
schaften von unserem Stadion so begeistert sind.

Der UNION-Nachwuchs wünscht allen schöne 
Ferien!

WICHTIG: 
Ein Schnuppertraining für alle interessierten 
Fußballer/-innen ab 4 Jahren findet am Freitag, den 
10. September von 16:30 bis 18:00 Uhr statt.
Wo: Oberndorfer-Arena, Dahlienstraße 20 (beim 
Freizeitpark)
Die Anmeldung findet ihr im Ferienpass oder kommt 
einfach vorbei! Wir würden uns über zahlreiche 
Teilnehmer/-innen sehr freuen.

Sportgruß
Hubert Schoberleitner
Nachwuchsleiter
UNION Gunskirchen

Union Gunskirchen
VEREINSFLOHMARKT

am alten Sportplatz 
(Gärtnerstraße 6, 4623 Gunskirchen)

SONNTAG, 19.09.2021 ab 10:00 Uhr
Eine großartige Gelegenheit, unseren Verein 
tatkräftig mit Dingen wie Bücher, Fahrräder, 
Spielsachen, Kleinmöbel, Kühlschränke, Elek-
trogeräte, Bilder, Kleidung usw. zu unterstützen!

Wir freuen uns daher, wenn ihr uns Antikes oder 
Rares, vor allem aber brauchbares am Sportplatz 
vorbeibringt! (Bitte keine kaputten oder defekten 

Gegenstände)

Flohmarkt Warenannahme: 
Freitag, 03.09./10.09./17.09. ab 14:00 Uhr.

Bei schwereren oder größeren Gegenstände 
ist auch eine Abholung möglich --> telefonische 

Vereinbarung oder Bildübermittlung an
0677 / 63964508

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Wir freuen uns über tatkräftige Unterstützung und 
viele Besucher am Flohmarkt.

Sämtliche zum Zeitpunkt der Veranstaltung gel-
tenden Corona-Vorschriften sind einzuhalten!



74

Aktuelles

Sprechtage
Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

03. Juli 2021
07. August 2021

04. September 2021

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: Jeden 2. Samstag von 10 bis 12 
Uhr, Stadtplatz 3/EG/57a (Kantine), 4600 Wels 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

SVS - Beratungstage (voher SVA + SVB)
Wirtschaftskammer Wels
Dr.-Koss-Straße 4
19.07., 16.08., 20.09. jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr,

Bezirksbauernkammer, Wels
Rennbahnstraße 15
28.07., 25.08., 22.09. jeweils, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr 

Die SVS-Kundencenter sind wieder für Be-
ratungen in dringenden Fällen geöffnet. Bitte 
beachten Sie, dass eine persönliche Beratung 
in den SVS-Kundencentern bzw. bei den SVS-
Beratungstagen ausschließlich nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich ist.

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, Kellergeschoß, 
Hans-Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus 
Wels, 4600 Wels, Eingang Stadtplatz 3, Erdge-
schoß, Zimmer 50a/Kantine statt. 

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND
 FEIERTAGSDIENST

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 

Rotes Kreuz Wels: 07242/141

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
Seit Anfang 2016 ist im Bezirk 
Wels-Land der hausärztliche 
Bereitschaftsdienst neu orga-
nisiert.  Wir möchten die neuen 
Regelungen nochmals kurz zu-
sammenfassen:

Während der Woche 

ist von 07.00 bis 14.00 der Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung erreichbar. Von 14.00 bis 19.00 ist 
ein Bereitschaftsdienst im Sprengel (Nachbar-
gemeinden) eingerichtet, welcher über das Rote 
Kreuz  unter der Nummer 141 erfragt und danach 
kontaktiert werden kann.
Von 19.00 bis nächsten Tag um 07.00 ist der 
HÄND Wels-Land zuständig, ein Visitendienst, 
der im Rotkreuzgebäude in Wels stationiert ist 
und unter 141 erreichbar ist.

An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

gibt es für den Bezirk jeweils zwei diensthabende 
Ärzte in den jeweiligen Ordinationen, die von 
09.00 bis 12.00 und von 17.00 – 18.00 besetzt 
sind. Zusätzlich gibt es wiederum den Visiten-
dienst für Hausbesuche beim Roten Kreuz in 
Wels. Die Zuständigkeit dafür erfahren sie eben-
falls unter der Nummer 141.

Grundsätzlich sollte der Notdienst – wie der 
Name schon sagt – nur in Notfällen bean-

sprucht werden.

Dr. Martina Kerschbaumer
Dr. Bettina Suitner
Dr. Gerhard Bleimschein
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Ärztedienste

Anzeige

Die Apotheke kann auch  a u ß e r h a l b  des Be-
reitschaftsdienstes in Anspruch genommen werden, 
wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman anwesend ist. 
Ist dies nicht der Fall, so ist der Name der dienstha-
benden Apotheke bei der Nachtglocke angeschla-
gen. Tel. 07246 8700

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Suitner
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Leikermoser
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4, Top 
11
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch 
unter folgenden Nummern zu 
erreichen:

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

Fr, 23. Juli 2021 (18:00 - 09:00 Uhr) 
Di, 21. Sept. 2021 (18:00 - 09:00 Uhr) 

Neue Verordnung der Apothekenbereitschaftsdienste:
Seit 1.1.2019 ist der Bereitschaftsdienst der Apo-
theken in Wels Stadt und Wels Land neu geregelt. 
Die Apotheken in Wels Land versehen zusätzlich zu 
den offiziellen Bereitschaftsdiensten jene Dienste an 
Wochenenden und Feiertagen, wenn ein Arzt im Ort 
den hausärztlichen Notdienst (HÄND) übernimmt. 



Veranstaltungskalender

Die angegebenen Veranstaltungen finden vorbehaltlich der Entwicklungen in der Corona- 
Bekämpfung statt. Eventuelle Absagen, Verschiebungen und Änderungen werden auf der 
Hompage www.gunskirchen.com bekannt gegeben.

Juli:

07. Sommerkino, Das perfekte Geheimnis, Raiffeisenplatz, 21:15 Uhr 

09. Musikverein Gunskirchen: Sommernachtskonzert, Raiffeisenplatz, 20:00 Uhr

10. ÖAV: Bergtour  –  Zimnitz, TB: Franz Schöffmann (0680/142 20 59)

11. Klangraum St. Peter: Konzert /LMS 19:00 Uhr

19.-20. ÖAV: Hochtour  – Zillertaler Plauenerhütte, Reichenspitze,Richterspitze, 

	 TB: Walter Zimmer (0650/9998953) Anmeldung erforderlich  	

	 Vorbesprechung Montag 12. Juli, WH Schmöller 19:00 Uhr 

August:

01. Marktgemeinde Gunskirchen: Kirtag/Ortszentrum 

08. Klangraum St. Peter: Musikalische Wanderung, 17:00 Uhr

15. Goldhaubengruppe Gunskirchen: Kräuterweihe/Kirche Fallsbach, 10:00 Uhr

21. ASKÖ: Schottercabana, ASKÖ Sportgelände

22. Landjugend Gunskirchen: 70 Jahre - Hofraos und Dämmerschoppen

25. Sommerkino, Raiffeisenplatz, 20:15 Uhr

28.  ÖAV: Bergtour –  Bergtour Grünberg, Plagitzer v. Offensee, TB: Rupert Neumair (0660/3284008)  

September:

01. Marktgemeinde Gunskirchen: Blutspendeaktion des Roten Kreuz/LMS, 15:30 Uhr

07. Lesung Autorin Hera Lind, VZG, 19:00 Uhr

11. ÖAV: Bergtour – Hirscheck von der Hochsteinscharte, TB: Alfred Knogler (07242/50890)

11. Familienfest Kinderfreunde Gunskirchen, Sportplatz hinter der Schule, 14:00 Uhr

11. Kultursaison:  Köcker Musi & Christian Havel, VZG, 20:00 Uhr

12. Klangraum St. Peter: Konzert /LMS 19:00 Uhr

18. ÖVP - Familienwandertag

19. ASKÖ: 50 Jahre ASKÖ - Frühschoppen und Oldtimertreffen, ASKÖ Sportgelände

19. Union Gunskirchen: Vereinsflohmarkt, alter Sportplatz (Gärtnerstr.), ab 10:00 Uhr

21. ÖAV: Klettersteigtour –  Hochlantsch, TB: Rupert Neumair (0660/3284008)  

24.-26. Goldhauben: Ausstellung Tracht und Tischkultur, VZG


